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Realität und
Imagination

Neu-Isenburg – Wenn ein Ar-
chitekt – angetrieben von der
Fantasie und seinem Unter-
bewusstsein – die beruflich
bedingte Geradlinigkeit ver-
lässt, dann entstehen solche
Kunstwerke, wie Josef Weid-
ner sie derzeit im Foyer des
Rathauses zeigt. Er ist welt-
weit in zahlreichen Ausstel-
lungen vertreten und für sei-
ne gewagten Pinselstriche,
Tupfer, Texturen und Bewe-
gungen bekannt.

Mehr auf Seite 3

Einblicke in Welt
der Jugendbücher

Neu-Isenburg – Ob zur Vorbe-
reitung auf den Vorlesewett-
bewerb Anfang Dezember
oder einfach aus Spaß am Le-
sen: Die Schülerinnen und
Schüler der Klasse 5c der Brü-
der-Grimm-Schule haben ei-
nen spannenden Vormittag
in der Stadtbibliothek ver-
bracht. Neben Lesen als
Schlüsselkompetenz für alle
anderen Fächer sollte der
Ausflug den Kindern einfach
Spaß machen. Seite 5

Geheimnis zu früh gelüftet
Torsten I. und Ilene I. führen als Prinzenpaar die Narren durch die Kampagne

berichtet Andrea Fräger. Den-
noch blicken beide auf eine
tolle Kampagne zurück, die
offensichtlich allen viel Spaß
machte. Der große Applaus
bestätigt das.

Fortsetzung auf Seite 2

mit einer gereimten Rede
verabschieden. „Watz un sei
Fraa, des sin wir noch immer,
nur des rote Kleid, des hab
ich nimmer. Doch ganz ohne
Corona ging es net, mal lag
der Watz, mal ich im Bett“,

gesprungen, als sich kein an-
deres Prinzenpaar fand. Und
siewarenmehr als nur ein Er-
satz.
„Ihr habt das wirklich toll

gemacht“, dankt Annette
Knitter den beiden, die sich

Neu-Isenburg – Das wohl am
Besten gehütete Geheimnis
des Arbeitskreises karneval-
treibender Vereine Neu-Isen-
burg (AKVN) sind die Persona-
lien des neuen Prinzenpaa-
res. Bis zur Inthronisation
soll niemand davon erfahren.
Doch der Zufall will es dies-
mal anders: Gefühlt der halbe
Saal weiß die Namen bereits.
Wie es dazu kam, schildern
Torsten I. und Ilene I. in ihrer
Antrittsrede.
Die AKVN-Vorsitzende An-

nette Knitter und ihr Stellver-
treter Matthias Wolf ziehen
das ProgrammamSamstag in
der Hugenottenhalle trotz-
dem in bewährter Weise
durch. „Schön, dass der Saal
wieder einmal so voller Nar-
ren sein kann – aber wir emp-
fehlen dennoch, bei den tra-
ditionellen Küsschen etwas
zurückhaltender zu sein“,
verweist Knitter auf die der-
zeitige Krankheitswelle. Die
Formation Minipolka der
Schwarzen Elf eröffnet den
Gardereigen. Danach geben
„Der Watz un sei Fraa“, also
Uwe und Andrea Fräger, ihre
Insignien ab. Sie waren in der
vergangenen Kampagne ein-

Das neue Prinzenpaar Ilene Kelly und Torsten von Juterzenka (von links) jubelt der Narren-
schar zu. Mit im Bild: Matthias Wolf vom Arbeitskreis karnevaltreibender Vereine und Prin-
zenbegleiter Lukas Milkau. FOTO: POSTL
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Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht
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Das Wort zur Woche
duellen Möglichkeiten der
Menschen ausgerichtet.
Ein Beispiel: Nach langer

Coronaerkrankung (long co-
vid) startet eine junge Frau
mit derWiedereingliederung
in ihrem Betrieb. Schnell
wird klar, dass sie die vorge-
gebene Zeit noch nicht
schafft, aber gerne eine kür-
zere Zeit einbringen möchte.
- Sie ahnen es schon, oder? Ei-
ne kürzere Arbeitszeit ist mit
entsprechender finanzieller
Absicherung nicht vorgese-
hen, obwohl der Betrieb drin-
gend Arbeitskräfte braucht
und die Mitarbeiterin gerne
einbringen will, was ihr jetzt
schon möglich ist.
Da gibt es für mich keine

zwei Meinungen, wie eine
gute Work-Life-Balance aus-
zusehen hätte.

Alexander Albert, Gemeinde-
referent in den Kirchenge-
meinden Zum Heiligen Kreuz
und St. Christoph

haftigkeit nicht ausschließ-
lich mehr in der Erwerbsar-
beit gesehen wird, sondern
in einer Vielzahl von Tätig-
keiten, scheint mir für die
Gesellschaft auch zuträgli-
cher zu sein. Familienarbeit,
Einsatz fürs Gemeinwohl
und Ehrenamt, ohne das
wird die Gesellschaft nicht
funktionieren. Wenn Work-
Life-Balance also mehr ist, als
faul im Sessel zu liegen, dann
brauchen wir mehr davon.
Erwerbsarbeit ist lebensnot-
wendig aber fremdbestimmt.
Genau darum leben so viele
sehnsüchtig auf die Rente
hin. Traurig! Ist es nicht ein
wichtiger Impuls, wenn heu-
te junge Väter undMütter da-
rauf drängen, dass sie neben
dem Job auch noch ausrei-
chend Zeit für ihre Kinder
haben.
Unsere Arbeitszeitmodelle

sind im Grunde immer noch
viel zu wenig an den Bedürf-
nissen und auch den indivi-

Jugend und Arbeit

Eine Umfrage bei 15 bis 25-
Jährigen lässt aufhorchen.
Demnach suchen bei der
Ausbildungswahl 81 Prozent
nach guten Verdienstmög-
lichkeiten, dicht gefolgt von
der Aussicht auf eine gute
Work-Life-Balance. Sinn und
Zweck des Jobs seien dage-
gen eher zweitrangig. (Um-
frage der Wirtschaftsjunio-
ren Deutschland, WJD) Mein
erster Reflex darauf war ty-
pisch deutsch: „Aha, die Ju-
gend will nix mehr schaffe,
aber fett Kohle mache.“
Aber dann mache ich mir

mal Gedanken darüber, wel-
che Anfragen an unsere Ge-
sellschaft da noch drin ste-
cken könnten.
Ein gutes Einkommen zu

haben ist ja doch eher vo-
rausschauend, im Blick auf
die sich zuspitzende Altersar-
mut im Rentenalter. Und
dass die Erfüllung und Sinn-

Geheimnis zu früh gelüftet
Torsten I. und Ilene I. führen durch die Kampagne

schildert Ilene Kelly. Doch
nicht nur sie, sondern auch
ihren Prinzen trifft dieses
Schicksal. „Ich stand bei der
Schneiderin im Atelier, die
Stimmung war gut und mein
Kleid so schee. Da kam plötz-
lich ein Herr Seipel mit Hem-
den herein. So klein kann das
Dorf Neu-Isenburg sein.“
Nach dem Gardetanz der

Watze-Garde“ nimmt das
Prinzenpaar die Glückwün-
sche, allen voran von Bürger-
meister GeneHagelstein, ent-
gegen. Die Narrensaison in
der Hugenottenstadt hat be-
gonnen. lfp

„Helau, ihr Narren hier im
Raum, für mich erfüllt sich
heut’ ein Traum. Prinzessin
wollt’ ich schon immer mal
sein, da war ich noch ganz
klein“, sagt Prinzessin Ilene I.
„Für mich, und das ist nicht
schwer, ist Prinz zu sein eine
große Ehr’“, sagt Prinz Tors-
ten I. „Der Start war nicht
einfach, es ging einiges
schief. Kaum war ich glück-
lich, kam auch schon das
Tief. Bei Gülpinar war ich
zum Probefrisieren. Ich dach-
te echt: Da kann nix passie-
ren. Und schwupps wurde
ich als Prinzessin enttarnt“,

Fortsetzung von Seite 1

Neu-Isenburg – Die Zwerge
und Bambini der Watze sor-
gen mit ihrem Piratentanz
für Begeisterung und die
Cappuccinos mit Wolfgang
Paul, Norbert Engl und Ste-
fan Ritzel bringen mit Fast-
nachtsliedern beste Stim-
mung in den Saal. Lieder wie
„Der Himmel über Ise-
borsch“ lassen die Anwesen-
den im närrischen Himmel
schwelgen. Horst Knippel,
Sitzungspräsident derWatze-
donier, sorgt mit seinem Büt-
tenvortrag über den Wandel
seiner Frau „vom feurigen
Weib zum Drachen“ für La-
cher im Saal. Viel Beifall gibt
es auch für den recht flotten
Solotanz von Lilly Litzenber-
ger.
Dann ist es endlich soweit:

Das neue Isenburger Prinzen-
paar wird angekündigt. Und
schon fliegt die Tür zum Saal
auf und eine junge Prinzessin
stürmt herein, gefolgt vom
gemächlich schreitenden
Prinzen. „Ich hab mir’s doch
gedacht“, so die Reaktion je-
ner, die zwar etwas wussten,
sich aber nicht sicher waren.
Da stehen sie nun: Prinz Tors-
ten I., Kreativer Freigeist aus
der Fußgängerzone, und
Prinzessin Ilene I., Rocken-
des Gardejuwel von Groß-
watzehausen. Mit bürgerli-
chem Namen Torsten von Ju-
terzenka und Ilene Kelly.

Die Minipolka der Schwarzen Elf eröffnete den Garderei-
gen. FOTO: POSTL
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Zwischen Realität und Imagination
RATHAUSFOYER Josef Weidner präsentiert aktuelle Arbeiten

nen persönlichen, unver-
wechselbaren Stil entwickel-
te er im Laufe der Jahre kon-
sequent weiter, indem er Kur-
se bei der bekannten Frank-
furter Malerin Irene Schuh
belegte und an der Sommer-
Akademie am Frankfurter
Städel teilnahm. „Ich wollte
meine Ausdrucksweise noch
weiter verbessern – das hat
sich gelohnt“, betont der
Künstler, der mit verschiede-
nen Ausdrucksformen, Mal-
techniken, Farben und For-
men experimentiert.
„Die Kunstwerke unseres

Mitarbeiters, auf den ich sehr
stolz bin, wurden auf zahlrei-
chen internationalen Ausstel-
lungen gezeigt – und jetzt
auch bei uns“, sagt Bürger-
meister Gene Hagelstein.
Weidner hat auch internatio-
nale Preise gewonnen und
war im Jahr 2022 auf der Bien-
nale in Venedig vertreten, ei-
ner der bedeutendsten Prä-
sentationen zeitgenössischer
Kunst.
Die Ausstellung ist noch bis

zum 15. Dezember zu den
Öffnungszeiten des Rathau-
ses zu sehen.

an der Waldnaab geboren
und schloss sein Architektur-
studium mit dem Schwer-
punkt Städtebau in Frankfurt
amMain mit dem Diplom ab.
Angeregt durch die Bilder sei-
nes Großvaters, begann
Weidner schon als Kind selbst
zu malen. „Meine Mutter hat
dies unterstützt, indem sie
mir Bildbände berühmterMa-
ler zur Verfügung gestellt
hat“, erklärt der Künstler. Sei-

sich in seinen Werken mani-
festieren“, führt Esther Erfert-
Piel weiter aus. So lässt Weid-
ner nicht nur Traumhaftes,
Fantastisches, sondern auch
Absurdes und Bizarres entste-
hen, er verbindet in seinen
Kunstwerken auch gegen-
ständliche, organische und
geometrische Strukturen.
Josef Weidner, der in Mühl-

heim wohnt, wurde am 30.
September 1958 in Neustadt

dem er von seiner Außenwelt
und den Geschehnissen
nichts mitbekommt. Die Fo-
kussierung auf seine Emotio-
nen und seine Fantasie lassen
ihn jedoch Gemälde erschaf-
fen, die sich eben nicht im-
mer mit der Realität ausei-
nandersetzen. Es sind innere
Welten, die durch die Freiheit
des Denkens und die weitest-
gehende Befreiung vom Ver-
stand nach außen treten und

VON LEO F. POSTL

Neu-Isenburg – Wenn ein Ar-
chitekt – angetrieben von der
Fantasie und seinemUnterbe-
wusstsein – die beruflich be-
dingte Geradlinigkeit ver-
lässt, dann entstehen solche
Kunstwerke, wie Josef Weid-
ner sie derzeit im Foyer des
Rathauses zeigt. Er ist welt-
weit in zahlreichen Ausstel-
lungen vertreten und für sei-
ne gewagten Pinselstriche,
Tupfer, Texturen und Bewe-
gungen bekannt. Ausgestellt
werden aktuelle Arbeiten, die
seit 2018 entstanden sind.
„Die Kunst von Weidner ist

weder ganz Realität noch
ganz Imagination, sondern
bewegt sich an der Grenze
und jenseits der uns bekann-
ten Bildsprache“, betont
Kunsthistorikerin Esther Er-
fert-Piel bei der Vernissage.
Inspiriert wird der Stadtpla-
ner im Neu-Isenburger Rat-
haus unter anderem durch
die wahrgenommene Welt,
die Dichtkunst, die Natur
oder schlicht seine Umge-
bung. „Natürlich bewegt er
sich nicht in einem Raum, in

In der Ausstellung im Rathaus zeigt Josef Weidner auch seine Auszeichnungen wie bei-
spielsweise den Preis der Art Tour International. FOTOS: POSTL
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Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (Netto-Endpreis) beträgt:
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Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises und zu den tatsächlich
einfließenden Kostenbelastungen
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Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)
(KA)

4,80

148,16
7,972

53,52 3,709

0,0000,0%

Netzentgelt pro verbrauchte Killowattstunde 2,016
36,24
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Als Entgelte des Netzbetreibers bei 10.000 kWh fließen in den Netto-Endpreis ein:

Bilanzierungsumlage
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www.adveniat.de/spenden

SCHWESTERN
FÜRMÜTTER
Dayana Ohara ist Mutter
zweier Töchter und durch die
Projektförderung des Latein-
amerika-Hilfswerks Adveniat
nun auch eine ausgebildete
Krankenschwester. Auf ihren
Reisen über den Río Mamoré
zu entlegenen Gemeinden
im bolivianischen Amazonas-
gebiet versorgt sie viele junge
Mütter und deren Kinder, die
an Unterernährung leiden.
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können!
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Platz nehmen für mehr Vielfalt
FOTOPROJEKT Mitmachaktion auf der Regenbogen-Bank / Ausstellung geplant

stellung an verschiedenen
Orten in der Stadt präsentiert
werden. Diese wird unter an-
derem im Stadtteilzentrum
West und der Seminar- und
Gedenkstätte Bertha Pappen-
heim zu sehen sein. Nach An-
gaben der der Initiatorinnen
steht sie als Zeichen dafür,
„dass Vielfalt in unserer Stadt
von den Menschen, die unse-
re Stadtgesellschaft ausma-
chen, mitgestaltet wird und
einen hohen Stellenwert
hat“. Die positive Gestaltung
eines vielfältigen Zusammen-
lebens sei heute wichtiger
denn je. Aus diesem Grund
solle das Projekt Menschen
sichtbar machen, die ihre
Stimmen für die Vielfalt ein-
setzen. Alle Interessierten
sind eingeladen, sich an dem
Mitmachprojekt zu beteili-
gen, eigene Themen zu „plat-
zieren“ und Räume mitzuge-
stalten. Bei dem Projekt han-
delt es sich um eine Koopera-
tion des Frauen- und Gleich-
stellungsbüros der Stadt Neu-
Isenburg, der Seminar- und
Gedenkstätte Bertha Pappen-
heim und des Stadtteilzen-
trums West. pkb

ten in der Stadt platziert
wird.
„Wir hoffen auf eine rege

Beteiligung an dem Foto-Pro-
jekt und sind auf die vielfälti-
gen Statements gespannt“, so
die Initiatorinnen der Aktion.
Die Fotos, die dabei in den
kommendenMonaten entste-
hen, sollen im Mai 2024 im
Rahmen einer kleinen Aus-

Hagelstein und der Erste
Stadtrat Stefan Schmitt. Um
16 Uhr nehmen sie gemein-
sam auf der Bank am Stadt-
teilzentrum West Platz. Ge-
plant ist jedoch, dass sie zu
bestimmten Aktionstagen,
wie beispielsweise dem 17.
Mai, dem Internationalen Tag
gegen Homophobie, auch im
Rathaus und an anderen Or-

Neu-Isenburg – Einigen wird
sie schon aufgefallen sein, die
Regenbogen-Bank vor dem
Stadtteilzentrum West in der
Kurt-Schumacher-Straße 8.
Als Zeichen der Vielfalt für
die Stadt geschaffen, haben
unter dem Motto „Plätzchen
für Schwätzchen“ viele hel-
fende Hände beim Mitmach-
projekt dazu beigetragen,
diesen neuen „Raum“ zu er-
öffnen. Langfristig soll sie als
ein Ort der gleichberechtig-
ten Begegnung dienen und
genutzt werden, um vielfälti-
ge Themen zu platzieren.
Im Laufe der kommenden

Monate sollen auf der Bank
Menschen darüber ins Ge-
spräch kommen, was Vielfalt
für ihr eigenes Leben in Neu-
Isenburg bedeutet und dabei
fotografiert werden. Alle am
Projekt Teilnehmenden kön-
nen auf einem Schild die Fra-
ge beantworten: „Was bedeu-
tet Vielfalt in Neu-Isenburg
für mich?“
Den Auftakt zu dem Pro-

jekt machen am Montag, 6.
November, Stadtverordne-
tenvorsteherin Christine
Wagner, Bürgermeister Gene

Was bedeutet Vielfalt?: Hier kann man sich über das Thema
austauschen – und an einer Fotoaktion teilnehmen. FOTO: P
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In Ihrem Endpreis sind 19% Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) enthalten.
Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (Netto-Endpreis) beträgt:

Preisstand
01.01.2023

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr
Grundpreis pro Monat (informativ)
Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde
Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises und zu den tatsächlich
einfließenden Kostenbelastungen

Grundpreis Netz

Als Entgelte des Netzbetreibers fließen in den Netto-Endpreis ein:

Euro/Jahr Cent/kWh

Stromsteuer
Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)
(KA)

2,050

1,590
Aufschlag nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz
(KWKG-Umlage)
Umlage nach § 19 Absatz 2 der Stromnetzentgeltverordnung
(§ 19 NEV-Umlage)

0,656

0,000

8,180

Summe aus Stromsteuer, Abgaben, Aufschlägen und Umlagen 4,974

0,275

0,403
Umlage nach § 17f Absatz 7 des Energiewirtschaftsgesetzes
(ab 01.01.2023 nach § 12 EnFG)
(Offshore-Netzumlage)
Umlage nach § 18 der Verordnung zu abschaltbaren Lasten
(§ 18 AbLaV-Umlage)

Netzentgelt pro verbrauchte Killowattstunde

-7,6% -1,479

Hinweis: Alle Umlagen und Aufschläge können auf der gemeinsamen Internetseite der Übertragungsnetzbetreiber unter nachfolgender Adresse abgerufen werden:
www.netztransparenz.de

12,52

0,00

10,13

0,0%
19,418

51,86

10,13Messstellenbetrieb
Saldo der genannten einfließenden Kostenbelastungen

am verbrauchsunabhängigen Grundpreis pro Jahr
am Arbeitspreis pro verbrauchte Kilowattstunde

Rechnerisch ergibt sich damit als Grundversorgeranteil für die vom Grundversorger
(Stadtwerke Neu-Isenburg) erbrachten Leistungen (Beschaffung Energie und Vertrieb)

51,86
17,938

0,000

23,69

33,8233,82 13,15 0,00 0,63

0,00 0,0%
0,0%

0,0%

0,00
23,69

7,510

0,000

8,9% 0,670

-0,6% -0,0315,005

Das WWF Stiftungszentrum
bietet Ihnen an, eine eigene
Stiftung für den Natur-und
Umweltschutz zu gründen –
ganz nach Ihren Wünschen.

Oberstes Ziel des WWF ist die
Bewahrung der biologischen
Vielfalt – ein lebendiger Planet
für uns und unsere Kinder.

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Für weitere Informationen
und kostenloses Informations-
material zu unseren Angeboten
wenden Sie sich bitte an:
Gaby Groeneveld
WWF Deutschland
Reinhardtstr. 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730
wwf.de/stiftung
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Werde Wunscherfüller:in! Jetzt spenden!
Stichwort: Anzeige Wünschewagen
www.wuenschewagen.de
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Infos & Tickets: 06103 - 6000 0,
www.bürgerhäuser-dreieich.de

Do. 7.12.2023, 16 Uhr
OLAF DER ELCH
Theater für Kinder ab 6 Jahren

Do. 16.11.2023, 20 Uhr
BERLIN TO LAHORE
Sitar, Keyboard, Schlagzeug

Mi. 22.11.2023, 20 Uhr
ALFONS
Le BEST OF

Do. 23.11.2023, 20 Uhr
MAREICE KAISER
Lesung

Sa. 2.12.2023, 20 Uhr
GREGOR MEYLE ausverkau

ft

Mi. 6.12.2023, 20 Uhr
JOSEF UND MARIA
Hamburger Kammerspiele

Di. 5.12.2023, 15 Uhr
JO VAN NELSEN
Weihnachten mit den Hesselbachs

oder Unterlagen per Whatsapp senden
Jetzt anrufen und Termin vereinbaren

www.autoglas-profis.de
Wir kommen zu Ihnen nach Hause, auf die Arbeit
oder wo Sie sich gerade in Deutschland befinden

AUTOGLAS PROFIS
JETZT AUCH BEI IHNEN VOR ORT
Kostenloser Premium Vor-Ort-Service bei Scheibenwechsel

Digitale Abrechnungmit allen
Versicherungen
Alle Fahrzeuge&Modelle

Keine lästigenWerkstattfahrten &
Wartezeiten

Whatsapp 01579-2354559

BundesweiterEinsatz

Totale Erschöpfung
bei Müttern.

Auf Ihre Spende
kommt es an!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke : Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf tut gut
©
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Viel Lesefreude kam während des Besuchs der 5c der Brüder-Grimm-Schule in der Stadtbi-
bliothek auf. Ein Buch hatte es den Schülern besonders angetan. FOTO:PRIVAT

Einblicke in die spannende
Welt der Jugendbücher
Schulklasse zu Gast in der Stadtbibliothek

ders lustige Geschichten he-
rausgesucht hatte. Aber auch
Spannendes und Gruseliges
war dabei.
Im Anschluss durften die

Schüler die Bücher bewerten
und einen Buchsieger ermit-
teln. Gewonnen hat dabei
„Worst week ever“, eine Buch-
reihe, die den Jugend-Bestsel-
lern aus der ,,Gregs Tage-
buch“-Serie ähnlich ist. Zwei-
felsohne haben die Schüler an
diesem Vormittag gute Anre-
gungen und Lesetipps bekom-
men, sodass der ein oder ande-
re demnächst sicher noch ein-
mal in der Bücherei vorbei-
schauen wird. pkb

und „Auf der Suche nach Emi-
ly Mc Crae“ hießen nur drei
der zahlreichen spannenden
Buchtipps, die ihnen dort vor-
gestellt wurden.
Katja Harjes, die regelmä-

ßig Büchereiführungen für
Schulklassen veranstaltet,
hatte für die jungen Leserat-
ten das Spiel „Speeddating
mit einem Buch“ vorbereitet,
bei dem die Schüler sich je-
weils zu zweit ein Buch he-
raussuchen, sich einen Über-
blick über Autor, Verlag und
Inhalt verschaffen und nach
15 Minuten den Mitschülern
vorstellen. Dabei wurde viel
gelacht, weil Harjes beson-

Neu-Isenburg – Ob zur Vorbe-
reitung auf den Vorlesewett-
bewerb Anfang Dezember
oder einfach aus Spaß am Le-
sen: Die Schülerinnen und
Schüler der Klasse 5c der Brü-
der-Grimm-Schule haben ei-
nen spannenden Vormittag
in der Stadtbibliothek ver-
bracht. Neben Lesen als
Schlüsselkompetenz für alle
anderen Fächer sollte der Aus-
flug den Kindern einfach
Spaß machen und den Schü-
lerinnen und Schülern die
Möglichkeit geben, andere
Welten durch die Kraft der
Worte zu entdecken. „Böse
Jungs“, „Worst Week ever“
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Abteilung im Aufschwung
Tischtennis: Nach schwierigen Jahren hat die Sprendlinger Turngemeinde die Kurve gekriegt

schweben dem Vorstand vor.
In Planung ist ein Trainings-
wochenende in der Tischten-
nisschule in Grenzau.
Jeden Freitag kommenmal

mehr, mal weniger Spieler in
der Vereinsgaststätte zusam-
men, diskutieren über Gott
und die Welt, schwelgen in
Erinnerungen oder analysie-
ren die jüngsten Matches.
Wer Lust hat, ein paar Bälle
zu spielen oder sich sogar
langfristig in den Spielbe-
trieb zu integrieren, kommt
einfach mal vorbei. Unter
stg1848.de finden sich die
Trainingszeiten.

lung erstmals einen soge-
nannten VR Cup organisiert
– ein beliebtes Turnierfor-
mat, das mit vergleichsweise
wenig Aufwand zu stemmen
ist.
Neben dem Sport wollen

die Tischtennisspielerinnen
und -spieler wieder mehr
Wert auf gemeinsame Aktivi-
täten abseits der Platte legen.
Sowurde erstmals seit Jahren
wieder ein Sommerfest mit
Partnern und Kindern gefei-
ert. Jedes Jahr gibt es zudem
ein Weihnachts- oder Niko-
lausessen und eine Vereins-
meisterschaft. Auch Ausflüge

Neuzugänge, nicht selten
platzt die kleine Halle der
Heinrich-Heine-Schule am
Montag aus allen Nähten.
Am Freitag ist in der Hans-
Meudt-Halle schon ab 17 Uhr
jede Menge los. Denn auch
im Jugendbereich schnellten
die Zahlen in die Höhe, oft
sind rund 20 Kinder dabei,
die von Mohammad Shayan
Wahid, Mario Abbandoni
und Helmut Segeth betreut
werden. Auch wichtig: 2022
wurden neue Tische und Net-
ze angeschafft, ebenso neue
Trikots für alle Aktiven. In
diesem Jahr hat die Abtei-

als 30 Jahre nach seinen Vor-
gängerinnen aus dem Jahr
1989 – ins Hessenpokalfinale
ein. Die Damen spielen seit
Jahren auf konstant hohem
Niveau in der Kreisliga, wur-
den in der Saison 2022/23
souveränMeister. Der sportli-
che Höhenflug hält an: In der
laufenden Saison spielt das
Quartett in der Bezirksklasse
eine hervorragende Rolle.
Auch in Sachen Mitglieder-

zahl – derzeit sind es knapp
100 – und Trainingsbeteili-
gung hat sich einiges getan.
Vor allem während und nach
der Pandemie gab es viele

Sprendlingen – Passend zum
175-jährigen Bestehen der
Sprendlinger Turngemeinde
(STG) feiert auch die Tisch-
tennisabteilung des Vereins
runden Geburtstag. Sie wur-
de vor 75 Jahren gegründet.
Sportlich sieht es nach

schwierigen Jahren gut aus.
Die erste Herrenmannschaft
spielt nach einer Saison im
Abstiegskampf jetzt in der
Bezirksklasse vorne mit –
auch dank zweier Neuzugän-
ge. Die Zweite ist in die erste
Kreisklasse aufgestiegen und
mischt im vorderen Mittel-
feld mit. Die dritte und vierte
Herrenmannschaft gehen in
der zweiten Kreisklasse an
die Platten. „Mittelfristig wol-
len wir eine Mannschaft in
der Bezirksklasse, eine in der
Kreisliga und eine in der ers-
ten Kreisklasse etablieren“,
sagt Marcel Weiß vom An-
fang 2022 gewählten drei-
köpfigen Vorstandsteam.
Besonders erfolgreich ist

das Damenteam mit Sarah
Soro, Franziska Retzlaff, Isa-
bel Kraft und Julia Leske. Das
Quartett gewann 2022 den
Bezirkspokal und zog – mehr

Frauenpower: Franziska Retzlaff, Sarah Soro, Isabel Kraft
und Julia Leske (von links) sind sehr erfolgreich.

Abseits der Platte: Feiern macht Spaß und stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl. FOTOS: STG

„Azubi Days“: XXXLutz-Nachwuchs probt Chefrolle
Auch in Dreieich übernehmen acht Auszubildende zwei Tage lang die Jobs ihrer Führungskräfte

Junge Menschen fördern und fordern -
für das Möbelhaus mit dem Roten Stuhl
ist das keine leere Floskel. Im Gegenteil:
Im Rahmen einer bundesweiten Aktion
zeigt die XXXLutz Unternehmensgrup-
pe schon seit Jahren richtig Mut und
lässt den Nachwuchs ans Ruder, dies-
mal sogar über zwei Tage hinweg. Auch
bei XXXLutz in Dreieich durften jetzt
wieder acht Auszubildende im zweiten
und dritten Lehrjahr bei den „Azubi-
Days“ die Verantwortung für das ge-
samte Haus übernehmen und alle an-
fallenden Entscheidungen frei treffen.

„Ein wenig aufgeregt bin ich schon“, be-
kannte Mason Faustmann, nachdem er
auf „seinem“ Chefsessel Platz genommen
hatte. Kein Wunder, sitzt doch da norma-
lerweise Nadine Hügel. Dass der 22-jäh-

Ab jetzt gilt es: Hausleiterin Nadine Hügel (rechts) reicht in ihrem Büro Schlüssel
und Verantwortung an Auszubildenden Mason Faustmann (links) weiter.

„Azubi Days“ bei XXXLutz Mann Mobi-
lia in Dreieich: Insgesamt acht Auszu-
bildende aus dem zweiten und dritten
Lehrjahr übernahmen die Jobs ihrer
Chefs. Auch Hausleiterin Nadine Hügel
(vorne links) übergab die Führungsver-
antwortung an Mason Faustmann.

„Jetzt kann ich mir gut vorstellen, ein-
mal Führungsaufgaben zu überneh-
men“, lautete das Fazit von CemMetzler
(rechts) nach den beiden „Azubi Days“.
Deko-Abteilungsleiter Markus Midek
konnte dem Auszubildenden nur zu-
stimmen.

war nicht nur sie schlauer. Auch Mason
Faustmann hatte einen tiefen Einblick
in die Arbeit einer Führungskraft be-
kommen und „vieles gesehen, was man
normalerweise nicht mitbekommt“. Und:
Der anfängliche Bammel sei schnell weg
gewesen, da es gleich jede Menge zu tun
gab, angefangen von Personalgesprä-
chen über die Einsatzplanung bis hin zu
Kundenreklamationen und wirtschaft-
lichen Entscheidungen. Dabei lag er „zu
hundert Prozent“ richtig, wie Hauslei-
terin Hügel am Ende des ersten „Azubi-
Tags“ feststellte: „Ich hätte alles genau
so entschieden“. Das gleiche Fazit zog
die Hausleiterin in Dreieich dann auch bei
Mahnaz Samandari, die am zweiten Tag
in ihre Rolle schlüpfte.
Da auch die anderen Nachwuchsfüh-
rungskräfte erstaunlich souverän an die

für sie ungewöhnlichen Aufgaben in der
Chefetage herangingen und in allen Situ-
ationen die nötige Ruhe bewahrten, kam
auch von den Verkaufs-, Etagen- und
Abteilungsleitungen ein ähnliches Feed-
back. „Unsere Azubis haben das sehr gut
gemacht. Anfangs war die Aufregung
noch groß, aber dann hat jeder schnell
in seine neue Position gefunden und sich
super geschlagen“, so deren Tenor. Nach
dem gemeinsamen Frühstück und der
symbolischen Schlüsselübergabe hatten
hier ebenfalls zahlreiche Herausforde-
rungen auf die neuen Führungskräfte
gewartet. Es galt nicht nur definierte
Tagesziele zu erfüllen, sondern sich auch
in völlig neue Tätigkeitsbereiche und Pro-
zesse einzudenken.

„Mit den Azubi-Days geben wir unserem
Nachwuchs die Chance, Verantwortung
zu übernehmen und herauszufinden, ob
man sich das für die eigene berufliche
Laufbahn vorstellen kann“, so Nadine
Hügel, die sich wie die anderen eigent-
lichen Führungskräfte sich konsequent
im Hintergrund hielt. „Die jungen Leute
sollen selbst Ideen zur Lösung von He-
rausforderungen erarbeiten, die für sie
ganz neu, aber für eine Führungskraft
Alltag sind“, begründete er Sinn und
Zweck der Aktion. Spannend sei auch,
wie sich das Arbeiten in den Tagen und
Wochen danach verändere: „Nach dieser
Aktion haben unsere Auszubildenden
einen Blick für das große Ganze und wis-
sen, was noch alles dazugehört und wie
die einzelnen Abteilungen miteinander
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agieren“, berichtete die Hausleiterin, die
es zudem begrüßte, dass es in diesem
Jahr zwei Azubi-Tage gab, was eine „Füh-
rungsrotation“ unter den Teilnehmern
ermöglichte.

Dass die beiden Aktionstage ihren Zweck
genau erfüllt haben, bestätigte auch
der davon begeisterte Cem Metzler. Der
im 3. Lehrjahr stehende Kaufmann im
Einzelhandel hatte von Markus Midek
die Leitung in der Deko-Abteilung über-
nommen. Fazit des 23-jährigen Chefs auf
Zeit: „Ich habe sehr viele Dinge erledigen
dürfen, die ich sonst
nicht mache. Führungs-
kraft zu sein, hat mir viel
Spaß gemacht und ich
kann mir deshalb gut
vorstellen, eine solche
Aufgabe auch in Zu-
kunft zu übernehmen!“

XXXLutz Dreieich | Voltastraße 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 255 49 5080 | Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 10.00 – 19.00 Uhr | www.xxxlutz.de

rige angehende Lagerlogistiker ihren Job
an der Spitze des XXXLutz Möbelhauses
in Dreieich übernehmen sollte, hatte er
erst kurz zuvor erfahren. Was ihn aber
überhaupt nicht abhielt, gleich mit vollem
Elan die erste Besprechungsrunde seines
Lebens zu leiten. Nach dem Briefing durch
die vorübergehend „abgesetzte“ Vorge-
setzte und der Bekanntgabe der ehrgei-
zigen Verkaufsziele ermunterte er die
anderen Interims-Abteilungsleiter: „Auf
geht´s“. Wir müssen Umsatz machen“.

Damit der junge Mann aus Eppertshau-
sen auch spürt, was sonst noch alles
zum Chef-Sein dazugehört, hatte Nadine
Hügel „in den letzten Tagen einiges an
Arbeit liegen lassen“, wie sie augenzwin-
kernd verriet: „Ich wollte wissen, wie er
damit umgeht“. Nach wenigen Stunden
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Intensive Probentage
Orchesterverein übt für Konzert

ßigt acht Euro) erworben
werden. Auch eine Reservie-
rung per Mail an info@ov-
langen.de ist möglich.

Eintrittskarten
können ab sofort bei allen
Orchestermitgliedern zum
Preis von zwölf Euro (ermä-

auf der Vereins-Webseite
www.ovlangen.de veröf-
fentlicht. msc

erklingen sowie einige Ori-
ginalkompositionen für sin-
fonische Blasorchester. Das
vollständige Programm ist

Langen –Die Jugendherberge
Speyer liegt nicht nur in un-
mittelbarer Nähe der sehr
beliebten Rheinstrand-Bar,
sondern verfügt auch über
einen perfekten Proberaum
für Orchester. Und so ver-
brachten die rund 45 Musi-
kerinnen und Musiker des
Orchestervereins Langen
unter der Leitung von Tho-
mas Mischke nun schon
zum wiederholten Male ein
Wochenende vor Ort. Anlie-
gen war eine intensive ge-
meinsame Vorbereitung auf
das anstehende Jahreskon-
zert, das am Sonntag, 26.
November, um 17 Uhr in
der Stadthalle Langen statt-
findet.
Auf dem abwechslungs-

reichen Programm steht
diesmal unter anderem
Filmmusik aus „Der Polar-
express“ sowie die Titelme-
lodie aus dem gleichnami-
gen James-Bond-Film „Live
and Let Die“. Außerdem
werden der berühmte „Ma-
ple Leaf Rag“ in einer Bear-
beitung für Blasorchester

Volles Haus: Bei einem Probenwochenende in der Jugendherberge Speyer bereiteten sich die rund 45 Mitglieder des Orchestervereins auf ihr
Jahreskonzert vor. FOTO: PRIVAT

Über die Belieferung mit Fernwärme:

1. Preisgestaltung
Preise gültig ab: 01.01.2024

Der Gesamtpreis setzt sich zusammen aus:

1.1 Arbeitspreis

Arbeitspreis netto = 129,37 €/MWh
zzgl. MwSt. 19% = 24,58 €/MWh
Arbeitspreis brutto (inkl. MwSt.) = 153,95 €/MWh

1.2 Grundpreis

Grundpreis netto = 0,453 €/Mt./m²
zzgl. MwSt. 19% = 0,086 €/Mt./m²
Grundpreis brutto (inkl. MwSt.) = 0,539 €/Mt./m²

* bezogen auf die beheizbare Fläche

Preisblatt

Isenburger Gärten / Birkengewann (West)

9it vollem
�urchblick
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Was tun bei

ARTHROSE?

Wenn die Gelenke Tag und
Nacht schmerzen und eine
Operation nicht möglich ist,
was bleibt dann? Was tun,
wenn scheinbar schon alles
versucht worden ist? Eine
hoffnungsvolle Behandlung
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie
empfohlen werden? Wie oft
hilft sie und wie viele Jahre
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu
allen anderen Anliegen bei
Arthrose gibt die Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem
Ratgeber „Arthrose-Info“wert-
volle Empfehlungen, die jeder
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V.,Postfach110551,
60040 Frankfurt (bitte gerne
eine 0,85-€-Briefmarke für
Rückporto beifügen) oder per
E-Mail an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).
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Grün, modern und nach außen offen
Paul-Ehrlich-Institut: Entwürfe für Neubau ausgezeichnet

tekten das Wort. Den ersten
Preis haben sich Heinle Wi-
scher Partnerschaft freier Ar-
chitekten aus Berlin und das
Studio Vulkan Landschaftsar-
chitektur aus München gesi-
chert. Herzstück des Ent-
wurfs ist ein sechsgeschossi-
ges, lichtdurchflutetes Emp-
fangsgebäude. „Uns war
wichtig, den Mensch in den
Mittelpunkt zu rücken“, sagt
Architekt Alexander Gyalo-
kay. Der große Institutsgar-
ten im Zentrum eigne sich
für Pausen und Besprechun-
gen. Die Verwaltung wurde
nah an die Straße „gerückt“.
„Damit wollen wir das PEI
und seine Arbeit für die Nach-
barschaft sichtbar machen“,
so der Architekt. Labore und
Büros sind im weiteren Ge-
bäudeteil untergebracht.
„Das Haus soll offen wirken“,
meint Gyalokay. Die Preis-
richter lobten vor allem die
Möglichkeit zur Erweiterung
durch ergänzende Baukörper
und den großen Abstand zur
Nachbarbebauung.
David Emmer von Nickl Ar-

chitekten aus Berlin, die zu-
sammen mit Rainer Schmidt
Landschaftsarchitekten aus
München den zweiten Preis
geholt haben, betont zum
Entwurf: „Wir haben den Fo-

kus auf dieNutzerperspektive
gelegt.“ Das entworfene Ge-
bäude erschließe sich von „in-
nen nach außen“. Die einzel-
nen Gebäudemodule verfü-
gen jeweils über einen klei-
nen, begrünten Innenhof.
„Die Labore sind Rücken an
Rücken angeordnet“, erklärt
Emmer. Auch auf Nachhaltig-
keit haben die Architekten
Wert gelegt, der Neubau wur-
de weitgehend in Holz- und
Hybridbauweise entworfen.
Der dritte Preis geht an Sweco
Architects aus Frankfurt. Hier
vereint ein zentraler Verbin-
dungsbau die einzelnen Ge-
bäudemodule in einer park-
ähnlichen Landschaft.
Der nächste Schritt ist nun

ein sogenanntes Verhand-
lungsverfahren mit den Preis-
trägern, in dem das wirt-
schaftlichste Angebot ermit-
telt und im Anschluss beauf-
tragt wird. Die Kosten wur-
den bisher nur grob ge-
schätzt, erklärt Vieths. Dabei
wird natürlich zuerst der Sie-
gerentwurf unter die Lupe ge-
nommen. Während das alte
Gebäude noch genutzt wird,
soll das neue entstehen, so-
dass ein reibungsloser Über-
gang möglich ist. „Es wird
nochneunbis zehn Jahre dau-
ern, bis der Neubau steht“,
meint der Vizepräsident.
Wichtig sei vor allem, die An-
wohner zu informieren, denn
nordwestlich des Grund-
stücks auf dem früheren Kro-
nenhof schließen sich Wohn-
häuser an. „Deshalb stellen
wir gerade für Anwohnerin-
nen und Anwohner die Ent-
würfe aus – auch amWochen-
ende“, erläutert Vieths.

Ausstellung
Das Paul-Ehrlich-Institut,
Paul-Ehrlich-Straße 51-59,
stellt alle Entwürfe bis zum
19. November in seinem
Foyer aus. Interessierte kön-
nen sich die Ausstellung
montags bis freitags von 12
bis 20 Uhr, am Wochenende
von 12 bis 18 Uhr ansehen.

den können. Damit stellt das
Paul-Ehrlich-Institut sicher,
seine anspruchsvollen Aufga-
ben auch zukünftig auf dem
neuesten Stand der Technik
absolvieren zu können“, er-
klärt Stefan Vieths, Vizepräsi-
dent des PEI. Thomas Platte,
Direktor des Landesbetriebs
Bau und Immobilien Hessen
(LBIH), welcher das Projekt
plant, betont aber: „Damit
steht noch nicht fest, wer das
neue Paul-Ehrlich-Institut
baut. Es geht hier umdie Prei-
se für die Architekten, das ist
noch nicht der Planungsauf-
trag für das Gebäude.“ Dann
erhalten die ausgezeichneten
Architektinnen und Archi-

Teams, bestehend aus jeweils
einem Architekturbüro und
einem Büro für Landschafts-
architektur, haben versucht,
diese zu meistern und ihre
Entwürfe eingereicht. Aus
den Beiträgen hat ein Preisge-
richt, bestehend aus Archi-
tekten sowie Vertretenden
der Projektbeteiligten, nun
entschieden, welche prä-
miert werden: Drei Sieger
und ein Anerkennungspreis
wurden im PEI ausgezeich-
net. „Die prämierten Archi-
tektinnen und Architekten
haben modulare Gebäudeen-
sembles entworfen, die flexi-
bel und nachhaltig an unsere
Bedürfnisse angepasst wer-

VON JULIA RADGEN

Langen – Schon lange benötigt
das Paul-Ehrlich-Institut
mehr Platz und modernere
Räume. Ein Neubau für das
Bundesinstitut für Impfstoffe
ist deshalb geplant. Seit 2019
steht fest: Das PEI wird in Lan-
gen direkt gegenüber dem ak-
tuellen Gebäude auf dem Ge-
lände der ehemaligen Reitan-
lage des Kronenhofs einen
Neubau bekommen. Im Rah-
men eines interdisziplinären
Realisierungswettbewerbs für
Hochbau und Freianlagenpla-
nung sollten Entwürfe für das
etwa 65000 Quadratmeter
große Grundstück aufzeigen,
wie das neue Gebäude und
der Außenbereich aussehen
könnten. Vor der offiziellen
Verkündung der Gewinner
bezieht sich PEI-Präsident
Klaus Cichutek auf den Be-
standsbau. Es sei ein schönes
Gebäude, das „Autorität aus-
strahle“. „Das Haus hat Tradi-
tion und es lädt zum Pause-
machen in den Innenhöfen
ein“, sagt Cichutek, immer
mehr müsse aber instand ge-
setzt werden. „Wir sind froh,
dass nichts drangestückelt
wird, sondern wir einen Neu-
bau aus einem Guss bekom-
men“, so der Präsident. „Und
es ist gut, dass wir in Langen
bleiben.“ Allerdings gebe es
einige Herausforderungen
beimNeubau. Insgesamt acht

Zweiter Platz: David Emmer von Nickl & Partner Archi-
tekten präsentierte den Entwurf.

Alexander Gyalokay vom Architektenbüro Heinle Wischer (Mitte) zeigte dem PEI-Präsident Klaus
Cichutek (rechts) und Vizepräsident Stefan Vieths das Modell des Siegerentwurfs. FOTOS: STROHFELDT
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Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange mehr als
40 Stellungnahmen und
Anregungen zum Entwurf
des Bebauungsplans Nr. 55
„Sportpark Oberlinden“
eingereicht. In der Folge
wurde das städtebauliche
Konzept weiterentwickelt.
Dabei konnte als wichtigs-
te Änderung der Eingriff in
den Wald durch eine Opti-
mierung der Planung deut-
lich verringert werden, wie
die Stadt nun mitteilt. Spe-
ziell dem Wunsch der An-
lieger und der Naturschutz-
verbände, den Waldstrei-
fen zwischen dem Sport-
park und der Bornbruch-
schneise zu erhalten, wur-
de seitens der Stadt gefolgt.
Dennoch sei ein gewisser
Eingriff in den Wald unver-
meidlich, heißt es aus dem
Rathaus, ein Ausgleich wer-
de selbstverständlich er-
bracht. Der Magistrat emp-
fiehlt der Stadtverordne-
tenversammlung nun, den
überarbeiteten Bebauungs-

Langen – Die Umsetzung des
Sport- und Sportstättenent-
wicklungsplans der Stadt
schreitet voran. Im Bebau-
ungsplanverfahren für die
Weiterentwicklung des
Sportparks Oberlinden
steht nun der nächste
Schritt an.
Auf dem Areal an der Ber-

liner Allee im Südwesten
der Stadt sind Turnverein
(TVL), Fußballclub (FCL)
und Tennisklub (TKL) be-
heimatet. Es bietet bereits
seit Jahrzehnten Trainings-
und Wettkampfmöglich-
keiten für etliche Sportar-
ten. Ziel der Stadt ist es, in
enger Absprache mit den
Vereinen mit einem Bebau-
ungsplan einerseits den Be-
stand auf dem Gelände pla-
nungsrechtlich abzusi-
chern und andererseits das
Gebiet auch vor dem Hin-
tergrund des Bevölkerungs-
wachstums weiterzuentwi-
ckeln. Bei einer frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteili-
gung haben Bürgerschaft,

Waldstreifen bleibt erhalten
Sportpark Oberlinden: Stadt greift Wunsch aus Bevölkerung auf

planentwurf öffentlich aus-
zulegen und die Behörden
und Träger öffentlicher Be-
lange erneut zu beteiligen.
So sieht es das gewählte
zweistufige Verfahren vor.
Mitte 2024 soll der Plan
dann endgültig beschlos-
sen werden. Parallel zum
Bebauungsplanverfahren
erfolgt an der Berliner Al-
lee bereits die Umsetzung
erster Maßnahmen: Die
Sport-Kita ist schon in Be-
trieb, der Bau der Vier-Fel-
der-Halle hat vor Kurzem
begonnen. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt sind unter
anderem ein Sportvereins-
zentrum, ein Fitnessstudio,
eine Multifunktionsarena,
eine neue Tennishalle, ein
zusätzlicher Kunstrasen-
platz und einiges mehr vor-
gesehen. msc

Im Parlament
Die endgültige Entschei-
dung fällt die Stadtverord-
netenversammlung am
Donnerstag, 7. Dezember.

So sieht der aktuelle Plan für den Sportpark Oberlinden
aus: Die neue Vier-Felder-Sporthalle (oben rechts) befindet sich zur-
zeit im Bau, viele weitere Komponenten sollen folgen. Der Waldstrei-
fen zwischen Sportpark und Bornbruchschneise (oben) soll nun be-
stehen bleiben. FOTO:STADT

Martinszug bringt Senioren Freude
Kinder und Pfarrer machen Station am Haus Dietrichsroth

Priester. Bevor es mit den La-
ternen losgeht, gibt Reinhold
Massoth die christliche Bot-
schaft des St. Martinstags im
Kirchgarten von St. Marien
an die Kinder weiter. Er er-
zählt die Geschichte des Hei-
ligen Martin und wie er mit
den Ärmsten Brot und seinen
Mantel geteilt hat. Nach dem
Laternenumzug geht es ins
Pfarrzentrum zurück und die
Gemeinde lädt Kinder und El-
tern zu Punsch, Glühwein
und Martinsmännern ein. njo

nen in ihren Händen und vie-
le singen die Lieder mit. Für
die Kinder ist die Station vor
dem Seniorenheim ein Höhe-
punkt. Der Laternenumzug
durch die Gassen Dreieichen-
hains, begleitet von einem St.
Martin hoch zu Ross, ist für
Kinder und Eltern ein beson-
deres Erlebnis. Pfarrer Rein-
hold Massoth freut sich über
so viel Andrang trotz unge-
mütlichen Nieselregens. „Das
hätte jetzt nicht sein müs-
sen“, findet der katholische

Dreieichenhain – Den Bewoh-
nern des Alten- und Pflege-
heims Dietrichsroth bietet
sich ein wunderschönes Bild:
Vor der Tür versammeln sich
etwa 125 Kinder mit leuch-
tenden Laternen. Gemeinsam
mit Pfarrer Reinhold Massoth
singen die Jungen und Mäd-
chen die bekannten St. Mar-
tinslieder. Die Senioren win-
ken ihrerseits glücklich von
allen drei Stockwerken aus
den Fenstern. Einige von ih-
nen halten ebenfalls Later-

Leuchtende Laternen und St. Martinslieder: Im Hof des Hauses
Dietrichsroth erfreuten die Kinder und Pfarrer Reinhold Massoth (rechts)
die dort lebenden Senioren. FOTO: JOST
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– ANZEIGE –

Der 60 Jahre alteManfred ist ein Rechen-
fuchs, diesmal aber unsicher. Frauke
hatte gestern berichtet, ihre Nachbarn
hätten ihr Einfamilienhaus imWert von 2
Mio. € an die beiden Söhne übertragen,
unter Nießbrauchsvorbehalt und an-
geblich vollkommen steuerfrei. Das
scheint selbst Manfred suspekt.

Liebe Leser-Innen, als Übergabeverträ-
ge werden Schenkungsverträge be-
zeichnet, mit denen Eltern Ihren Kin-

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

dern lebzeitig Grundbesitz unter Vor-
behalt des Nießbrauchs übertragen.
Solche Verträge sind grundsätzlich
steuerlich attraktiv. Schauen wir uns
die Sache bei Manfred einmal an: Im
Alleineigentum des 60-jährigen Man-
fred befindet sich ein Mehrfamilien-
haus –Wert: 1.500.000Euro.Die Jahres-
nettomieteinnahmen belaufen sich auf
satte 85.000 Euro. In Betracht kommt
eine Übertragung auf Tochter T von
Todes wegen oder zu Lebzeiten. Schau-

en wir uns die Sache mit steuerlicher
Brille einmal an: ImFalle desÜbergangs
von Todes wegen wird die Erbschaft-
steuer etwamit 180.000,-- € zuschlagen
(die sachliche Steuerbefreiung für
Wohnimmobilien nach § 13d ErbStG ist
bereits berücksichtigt). Überträgt Man-
fred demgegenüber zu Lebzeiten und
behält für sich und seine gleichaltrige
Ehefrau Frauke denNießbrauch vor, be-
trägt die Steuerbelastung 0,00 €. Die
Steuerersparnis beträgt 180.000,-- €.

Schon dafür lohnt sich sogar der Gang
zu uns. Vereinbaren Sie einen Termin
mit uns. Ein erstes allgemeines Infor-
mationsgespräch ist kostenfrei für Sie.

Nießbrauch – steuerlicheWunderwaffe
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Ohne den nötigen Schwung
STADTBIBLIOTHEK Freundeskreis befindet sich in Auflösung / Etwas Hoffnung bleibt

machen und die „Geschich-
te“ des Freundeskreises or-
dentlich abwickeln. „Für un-
ser großes Anliegen, einen
Ort für freien Zugang zu Bil-
dung, soziale und kulturelle
Integration, sowie einen
Rückzugsort ohne Konsum-
zwang zu installieren, wer-
den wir uns auch weiterhin
engagieren“, betont Mieskes.

„Wir haben keine Eile, wis-
sen aber, dass es wohl keine
andere Lösung mehr gibt, als
den Verein aufzulösen“, so
Seipel. Zeitnah will man nun
die Liquidation beim Amts-
gericht einreichen, dann
gibt es ein „Sperrjahr“, in
dem mögliche Gläubiger ih-
re Ansprüche geltend ma-
chen können. „In diesem
Sperrjahr darf auch kein Ver-
mögen des Vereins veräu-
ßert werden – aber das steht
bei uns ja auch nicht zur Dis-
kussion“, erklärt Seipel. Zur
Disposition steht ein ge-
leaster Kaffeeautomat, des-
sen monatliche Raten samt
Kaffee-Nachschub mit rund
250 Euro zu Buche schlagen.
„Wir haben noch einen ak-
zeptablen Kassenbestand, so-
dass wir noch das eine oder
andere Jahr überleben kön-
nen“, bestätigt die Kassenw-
artin.
Insgeheim hofft das Trio

aber auf ein Wunder. „Es ist
noch alles möglich“, so Thilo
Seipel.

Rützel-Banz.
Ganz enttäuscht war das

engagierte Team, als die Öff-
nungszeiten im Jahr nach Co-
rona eingeschränkt wurden.
„Gerade in dieser Zeit hätten
die Kinder und Jugendlichen,
die so viel an Einschränkun-
gen erlebenmussten, eine of-
fene Bibliothek gebraucht,
um ihre Bildungsdefizite
nachzuholen“, betont Mies-
kes. „Wir haben dennoch das
gemacht, was uns wichtig
war, wenngleich wir uns
mehr Unterstützung ge-
wünscht hätten“, ergänzt
Rützel-Banz. Ein weiteres
Problem sei die Altersstruk-
tur. „Wie bei anderen Verei-
nen ist man gemeinsam alt
geworden, man ist dem
Freundeskreis treu geblie-
ben, aber es braucht junge
engagierte Mitglieder, um
das Werk erfolgreich fortzu-
führen“, sagt Thilo Seipel.
Genau mit dieser Absicht ist
er dem Freundeskreis beige-
treten. „Doch einer allein
schafft das einfach nicht –
und weitere haben sich lei-
der nicht gefunden“, so seine
Bilanz.
Katharina Mieskes ist in ei-

nemAlter, in demman keine
Bäume mehr ausreißt oder
viele schwere Bücher schlep-
pen kann. „Wenn wir den
stets beliebten Bücherfloh-
markt gemacht haben, da
mussten einige hundert Kilo
Bücher bewegt werden“,
nennt sie ein Beispiel.
Auch Margit Rützel-Banz

kann aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr mit an-
packen. „Ich habe deshalb
meinen Vorsitz abgegeben,
denn auch diese Aufgabe er-
fordert viele Termine undGe-
spräche“, so das Gründungs-
mitglied. Nun will man noch
das Beste aus der Situation

ohne den nötigen Schwung
und ohne entsprechende Mo-
tivation“, verweist Margit

deskreis retten wollte, beto-
nen aber: „Noch ist der Sarg-
deckel nicht drauf!“
Aber alle drei fragen sich,

wie man ein Weiterbestehen
ermöglichen kann, wenn be-
reits alle Bemühungen ge-
scheitert sind und sich als
nicht erfolgversprechend ab-
zeichnen. Gründe für die für
Außenstehende sicherlich
überraschende Situation gibt
es gleich viele. Als Zäsur
nennt Katharine Mieskes je-
doch zwei Hauptfakten: ei-
nerseits den Wechsel in der
Leitung der Stadtbibliothek,
verbunden mit dem Aus-
scheiden weiterer Mitglieder
in den Ruhestand, aber auch
Corona. „Während der Pan-
demie waren nahezu alle
Kontakte auf ein Minimum
beschränkt und danach fand
man einfach nicht mehr im
nötigen Rahmen zueinan-
der“, soMieskes. „Es lief zwar
alles irgendwie weiter, aber

VON LEO F. POSTL

Neu-Isenburg – Wie konnte es
nur so weit kommen? Wie
kann man einen Verein, der
so viel für die Stadtbibliothek
getan hat, einfach so sterben
lassen? Diese Fragen machen
derzeit die Runde unter je-
nen, die vom Gerücht gehört
haben, dass sich der Freun-
deskreis der Stadtbibliothek
„in Auflösung“ befindet.
Obwohl es bisher nicht

nach außen verbreitet wur-
de, ist es Fakt, dass sich bei
der Mitgliederversammlung
vor vier Wochen kein neuer
Vorstand gefunden hat. Es
folgte der Beschluss, den
Freundeskreis aufzulösen.
Dies wurde allen 94 Noch-
Mitgliedern mitgeteilt.
Das Urgestein des Freun-

deskreises, Katharina Mies-
kes, die ehemalige Vorsitzen-
de Margit Rützel-Banz und
Thilo Seipel, der den Freun-

Über die Gründe für das Aus des Freundeskreises der Stadtbibliothek sprechen (von
links) Katharina Mieskes, Margit Rützel-Banz und Thilo Seipel. FOTO: POSTL

Wir haben dennoch
das gemacht, was uns

wichtig war,
wenngleich wir uns
mehr Unterstützung
gewünscht hätten.

Margit Rützel-Banz
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An Erfolgsmodell ein Beispiel genommen
Ginkgo-Verein strukturiert Vorstand um

tens bewährt hat“, so der
Verein. Der neue Vorstand
kann weitere Fach-Vor-
standsmitglieder bestim-
men, die nicht von der Mit-
gliedschaft gewählt, son-
dern lediglich bei einer kom-
menden Mitgliederver-

sammlung bestätigt werden
müssen. Den Weg frei dafür
hatten die Ginkgo-Mitglie-
der bei einer außerordentli-
chen Versammlung im Juli
gemacht, bei der die geän-
derte Satzung verabschiedet
worden war. jrd

gust-Zinn-Straße tätig wa-
ren. Die Gliederung des neu-
en Vorstands basiert auf
dem Vorbild der Satzung der
Seniorenhilfe Langen, wo
sich das System, die Vor-
standsarbeit auf mehrere
Schultern zu verteilen, „bes-

zweite Vorsitzende „rechte
Hand“ des ehemaligen Vor-
sitzenden, sowie Ute und
Jürgen Becker, die als Me-
dienbeauftragte und stell-
vertretender Schriftführer
für den Verein um die Gink-
go-Häuser in der Georg-Au-

Langen – Umbruch im Gink-
go-Vorstand: Bei seiner Mit-
gliederversammlung hat der
Verein für selbstbestimmtes
und gemeinschaftliches so-
wie generationsübergreifen-
de Wohnen (im Alter) seine
Führungsgruppe umstruktu-
riert. Der neue Vorstand glie-
dert sich nun in einen drei-
köpfigen Kern- und einen
zweiköpfigen Finanzvor-
stand, in dem alle Vorstands-
mitglieder gleichberechtigt
sind. In den Kernvorstand,
der laut geänderter Satzung
aus drei bis fünf Personen
bestehen kann, wurden nun
Petra Beißel, Petra Lang und
Doris Bienert einstimmig ge-
wählt. Monika Pfaff und
Wolfgang Braun bilden den
Finanzvorstand und wurden
von den 40 anwesenden Mit-
gliedern in der Stadthalle
ebenfalls einstimmig ge-
wählt. Somit hat der schei-
dende Vorsitzende des Gink-
go-Vereins Braun eine neue
Aufgabe gefunden. Aus dem
alten Vorstand verabschie-
det wurden Ute May-Bald-
ner, Ginkgo-Gründungsmit-
glied und als langjährige

Mit neuen Kräften in die Zukunft (von links): Jürgen Becker, Ute Becker und Gründungsmitglied Ute May-Baldner wurden aus der lang-
jährigen verdienstvollen Vorstandsarbeit im Ginkgo-Verein verabschiedet. Der bisherige VorsitzendeWolfgang Braun macht im nun gleichberech-
tigten Vorstandsteam weiter mit Sonja Vogel (bestelltes Vorstandsmitglied für besondere Aufgaben), Monika Pfaff, Petra Beißel, Petra Lang und
Doris Bienert. FOTO: STROHFELDT

Unfall mit Teilschuld – Wer zahlt was?
den, wer zu wie viel Prozent
Schuld am Unfall hat. Das
stellt ebenfalls der Gutachter
fest. Sofern beide gleicherma-
ßen schuld sind, tragen die je-
weiligen Versicherungen 50
Prozent der Kosten für die Re-
paratur des Unfallgegners.
Verteilt sich die Schuldfrage
auf beispielsweise 30 und 70
Prozent oder 40 und 60 Pro-
zent, übernehmen die Versi-
cherungen diese Quoten.

lps/AM.

gen, wenn man einen Auto-
unfall verursacht. Nachdem
die Polizei am Unfallort einge-
troffen ist, klärt diese zumeist
die Schuldfrage. Ist das nicht
möglich, wird ein Kfz-Gutach-
ten in die Wege geleitet. Da-
bei untersucht ein Sachver-
ständiger beide Fahrzeuge
und analysiert, wie es zu die-
sem Zusammenstoß kommen
konnte. Stellt dieser eine Teil-
schuld auf beiden Seiten fest,
ist die Festsetzung der Zahlun-
gen recht einfach. Laut § 142
BGB (Bürgerliches Gesetz-
buch) muss festgestellt wer-

Bei einem Autounfall sitzt der
Schock bei beiden Unfallgeg-
nern tief. Nicht nur die Aus-
nahmesituation für Körper
und Geist ist turbulent, son-
dern auch der Schaden am
Fahrzeug zerrt an den Nerven.
Schließlich können Unfallschä-
den sehr kostspielig sein. Hat
man nur eine Haftpflichtversi-
cherung, kommt diese aus-
schließlich für den Schaden
des Gegners auf, die Repara-
tur des eigenen Schadens
muss man selbst bezahlen. Zu-
dem können die Versiche-
rungsprämien erheblich stei-

KFZ-MEISTERBETRIEB
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DREIEICH:
Hainer Chaussee 69
Telefon (06103) 84283
Telefax (06103) 86935
dreieich@erdogan-gmbh.de

www.erdogan-gmbh.deEr
do

ga
n
G
m
bH Meisterbetrieb

Reparaturen aller Art
Bremsendienst + Reifen
Karosserie + Lackierung

Elektrik/Klima
HU + AU

Zulassungsdienst
Fahrzeuge An- und Verkauf
Genügend Ersatzfahrzeuge

Hol- und Bringservice

SALLWEY
Karosserie- & Lackierfachbetrieb

Darmstädter Straße 68 • 63303 Dreieich
Tel.0 61 03 - 68 301 • www.autolackiererei-sallwey.de

Wir machen Unfallschäden
wieder „ungeschehen“
- seit über 80 Jahren -
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Im ersten Anlauf Bronze geholt
STADTGRÜN NATURNAH Auszeichnung im Zertifizierungsprozess ist Ansporn, Weg fortzuführen

unter anderem vor dem Rat-
haus, möchte man blütenrei-
che und insektenfreundliche
Wiesen begünstigen.
Bürgermeister Gene Hagel-

stein freut sich über das posi-
tive Ergebnis und dankt der
lokalen Arbeitsgruppe: „Das
ist eine Auszeichnung für die
gute Arbeit.“
Mittlerweise haben bereits

65 Städte und Gemeinden an
der Zertifizierung teilge-
nommen. Neu-Isenburg ist
eine von insgesamt neun
Kommunen, für die es das
erste Mal war. hok

ren.“ Neu-Isenburg konnte
im Verfahren mit guter Öf-
fentlichkeitsarbeit punkten.
Auch wurden die vom DLB
entwickelten Natur-Pur-Pins
mit QR-Code positiv aufge-
nommen. Gartenbesitzer,
Beet- oder Baumpaten fin-
den so weiterführende Infor-
mationen und Vorher-Bilder
sowie Pflanzenlisten zum
Download, um im eigenen
Garten getestete Pflanzenge-
meinschaften selbst umzu-
setzen. Auch mit möglichst
wenigen Eingriffen in die
örtliche Flora Neu-Isenburgs,

Grünflächenmanagements
definiert werden“, sagt De-
zernent Dirk Wölfing. „Auch
sollen verschiedene Maß-
nahmen umgesetzt werden,
um das Nahrungsangebot
für Insekten zu erhöhen.
Dies kommt wiederum in-
sektenfressenden Tieren wie
Vögeln, Fledermäusen und
dem Gartenschläfer zugute.
Alle festgelegten Maßnah-
men sollen helfen, die Arten-
vielfalt in Neu-Isenburg zu
stabilisieren und die Bürge-
rinnen und Bürger für diese
Thematik zu sensibilisie-

turnahen Grünflächen im
Stadtgebiet. Dazu zählten
die Wiese vor dem Rathaus,
die Naturoase und der Dr.-
Eckener-Platz in Zeppelin-
heim. Zudem entwickelten
die LAG-Mitglieder einen
Maßnahmenplan. Beides
diente als Bewertungsgrund-
lage im Zertifizierungspro-
zess.
„Ein sehr wichtiges Pro-

jekt ist die Erstellung einer
Grünflächenstrategie für
Neu-Isenburg, in der auch
Grundsätze und Zielsetzun-
gen eines ökologischen

Neu-Isenburg – Mehr biologi-
sche Vielfalt in der Stadt –
für ihre Bemühungen in die-
sem Bereich hat die Stadt das
Zertifikat „StadtGrün natur-
nah“ in Bronze erhalten. Das
ist zugleich Ansporn, den
eingeschlagenen Weg fort-
zuführen.
Der zuständige Dezernent

Dirk Wölfing und die städti-
sche Biologin Ellen Pflug
nahmen die Auszeichnung
beim Vernetzungstreffen
des Verbandes „Kommunen
für biologische Vielfalt“ in
Dortmund entgegen.
Das Label „StadtGrün na-

turnah“ zeichnet vorbildli-
ches Engagement in Sachen
naturnaher Grünflächenge-
staltung und -pflege aus und
macht dies bundesweit sicht-
bar. Das aktuelle Label gilt
bis 2026 und kann nach drei
Jahren durch eine Rezertifi-
zierung erneuert werden.
Zu Beginn des Prozesses in

Neu-Isenburg wurde 2022 ei-
ne lokale Arbeitsgruppe
(LAG) gebildet, bestehend
aus Mitgliedern der Stadt,
des Dienstleitungsbetriebs
(DLB), den Fraktionen, den
städtischen Betrieben Gewo-
bau und Stadtwerke sowie
den Naturschutzverbänden
und dem Bienenzuchtverein
Dreieich. Die Federführung
liegt bei der städtischen Bio-
login Ellen Pflug und Sylvio
Jäckel vom DLB. „Gerade die
Sicht von außen ist wichtig,
damit weitere Flächen, Pro-
jekte und Maßnahmen zur
Förderung der Stadtnatur
mit eingebracht werden“, er-
klärt Uwe Messer, Projektlei-
ter „StadtGrün naturnah“,
der die 23 Kommunen wäh-
rend des fast zwölf Monate
dauernden Prozesses betreut
hat.
Im Mai 2023 gab es eine

Bestandserfassung von na-

Über das Zertifikat „StadtGrün naturnah“ in Bronze freuen sich Dezernent Dirk Wölfing (Zweiter von links) und die
städtische Biologin Ellen Pflug. Übergeben wurde es von Projektleiter Uwe Messer (links) und Robert Spreter, Ge-
schäftsführer des Bündnisses „Kommunen für biologische Vielfalt“. FOTO: P

Für Frieden und
Versöhnung

Gedenkstunde am Volkstrauertag
des Zweiten Weltkrieges wer-
den ausgelegt. Das Innehalten
steht nicht nur im Zeichen des
Gedenkens und der Trauer,
sondern auch für Frieden und
Versöhnung. Besonders soll in
diesem Jahr der Toten der An-
griffskriege gegen die Ukraine
und Israel gedachtwerden. Die
Ansprachewird Pfarrer Ansgar
Leber von der evangelisch-re-
formierten Marktplatzgemein-
de halten. Nach der Gedenk-
stunde werden Kränze auf
dem Friedhof niedergelegt. pkb

Neu-Isenburg – Am Sonntag, 19.
November, ist Volkstrauertag.
Zu diesemAnlass findet um 15
Uhr in der Trauerhalle, Fried-
hofstraße55, eineGedenkstun-
de statt. Der Ortsverband des
VdK, der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge und die
Stadt Neu-Isenburg laden dazu
ein,umdenGefallenenundTo-
ten beiderWeltkriege und den
Opfern von Gewaltherrschaft
zu gedenken. Auch die „Find-
bücher“ mit den Namen aller
Neu-Isenburger Kriegsopfer
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Energieverbrauch gesenkt und Abfälle vermieden
STADTWERKE Für Nachhaltigkeitsmaßnahmen von Regionalverband ausgezeichnet

eigene Nachhaltigkeit Be-
richt zu erstatten, müsse
man sich vorbereiten. pkb

eine konkrete Dekarbonisie-
rungsstrategie entwickeln.
Auch auf die Pflicht, über die

dung (ASEW) angeschlossen.
Dafür wolle man eine Treib-
hausgasbilanz erstellen und

der und Sauna, und Joelle von
Hagenburg, Auszubildende
bei den Stadtwerken, nah-
men die Auszeichnung entge-
gen. Mit der Auszeichnung
sind die Stadtwerke nun Mit-
glied im Ökoprofit-Klub, ei-
nem Unternehmensnetz-
werk für ausgezeichnete Be-
triebe, das dem regelmäßi-
gen Erfahrungsaustausch
und der kontinuierlichen
Verbesserung der eigenen
Umwelt- und Klimabilanz
dient. Aufbauend auf den Er-
fahrungen aus dem Ökopro-
fit-Programm sind bereits
weitere Projekte für das
Waldschwimmbad geplant.
Auch über das Wald-

schwimmbad hinaus haben
es sich die Stadtwerke zum
Ziel gesetzt, weitere Liegen-
schaften nachhaltiger und ef-
fizienter zu gestalten. „Als
nächstes werden wir die Um-
weltmaßnahmen auf unser
Wasserwerk in der Siemens-
straße anwenden“, sagt Ka-
thrin Perwein, Projektmana-
gerin und Klimaschutzbeauf-
tragte der Stadtwerke. „Wei-
tere Schritte in Richtung
treibhausgasneutrales Wirt-
schaften sind in Planung.“ So
habe man sich für 2024 einer
Initiative in der Arbeitsge-
meinschaft für sparsame
Energie- und Wasserverwen-

Neu-Isenburg – Nach dem
„StadtGrün“-Zertifikat erhält
die Stadt nun eineweitere Be-
stätigung ihrer Nachhaltig-
keitsbemühungen. Diesmal
wurden die Stadtwerke für
ihre Engagement im Wald-
schwimmbad geadelt. Vor
rund einem Jahr sind diese
mit dem Waldschwimmbad
dem Programm „Ökoprofit“
des Regionalverbands Frank-
furtRheinMain beigetreten.
Im Rahmen des Projekts wur-
den verschiedene Umwelt-
maßnahmen umgesetzt, die
zur Einsparung von Ressour-
cen geführt haben. Für diese
Erfolge wurden die Stadtwer-
ke nun mit dem Zertifikat
„Ökoprofit-Betrieb Frankfurt
RheinMain 2023“ ausgezeich-
net.
Während der einjährigen

Projektzeit hat das eigens ge-
gründete Umweltteam der
Stadtwerke in mehreren
Workshops Maßnahmen ent-
wickelt, um den Wasser- und
Energieverbrauch im Wald-
schwimmbad nachhaltig zu
senken und Emissionen so-
wie Abfälle zu vermeiden.
Um denWärmeverbrauch im
Waldschwimmbad zu redu-
zieren, wurden beispielswei-
se im vergangenen Jahr die
Warmbadetage eingestellt.
Der Stromverbrauch konnte
unter anderem durch die Op-
timierung der technischen
Anlagen maßgeblich verrin-
gert werden.
„Die Auszeichnung ist eine

schöne Bestätigung für unser
Engagement in puncto Nach-
haltigkeit und Klimaschutz“,
freut sich Kirk Reineke, Ge-
schäftsführer der Stadtwer-
ke. „Als lokal verwurzeltes
Unternehmen in Neu-Isen-
burg ist es uns zugleich
Pflicht und Herzensangele-
genheit, den Klimaschutz vor
Ort stetig voranzutreiben
und unsere eigenen Emissio-
nen schrittweise zu reduzie-
ren.“
Denis Dörschug, Leiter Bä-

Und noch ein Zertifikat: Kirsten Schröder-Goga vom Regionalverband FrankfurtRheinMain (links) überreicht Denis Dör-
schug und Joelle von Hagenburg die Urkunde. FOTO: PRIVAT

Sprechstunde
beim Bürgermeister

als Videokonferenz oder tele-
fonischwahrgenommenwer-
den.
Eine Anmeldung mit kur-

zer Angabe des Themas ist er-
forderlich unter � 06102-
241-753 oder per E-Mail an
Svenja.Simmermacher@-
stadt-neu-isenburg.de. Die
Gesprächsdauer ist jeweils
mit 20 Minuten pro Termin
vorgesehen. pkb

Neu-Isenburg – Bürgermeister
Gene Hagelstein bietet wie-
der eine Bürgersprechstunde
an. Der Termin ist am Don-
nerstag, 23. November. Zwi-
schen 15 und 17 Uhr können
Bürgerinnen und Bürger ihre
Ideen oder Anliegen persön-
lich mit dem Rathauschef be-
sprechen.
Der Termin kann auf

Wunsch vor Ort im Rathaus,

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig im genannten Zeitraum auf das reguläre, vorrätige Mode & Wäsche/Nachtwäsche Sortiment für SIE & IHN im
Modehaus M. Schneider, Frankfurter Straße 7, Offenbach. Nicht mit anderen Aktionen, Prospektware, Gutscheinen oder
Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

BLACK
WEEK‘S

20%20%20%20%*

20. NOVEMBER - 02. DEZEMBER 2023

RABATT Auf das gesamte reguläre,
vorrätigge Sortiment für SIE & IHHN



„Ich bin der Welt abhanden gekommen.“ Friedrich Rückert

Hannelore Hübner
geb. Buhl

* 10. 7. 1937 † 29. 10. 2023

In stiller Trauer:

Norbert Hübner mit Tochter Chenoa

Andrea Grüschow
mit Kindern Johanna, Annabelle, Noah, Arian

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 24. November 2023, um 11.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Neu-Isenburg statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir, im Sinne von Hannelore,
um eine Spende für ihr Herzensprojekt in Mexico auf das Konto der
FUNDACION DELFINO DEL ANGEL MELO A.C.
IBAN: DE47 6505 0110 0101 0971 94 BIC: SOLADES1RVB
Stichwort: Hannelore Hübner

Wer im Gedächtnis seiner Lieben
lebt, ist nicht tot,
tot ist der, den man vergisst.

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von
unserem gelieben Mann, Vater, Schwiegervater & Großvater

Dieter Dracker
* 06.06.1940 † 25.10.2023

In stiller Trauer:
Ingrid Dracker
Sylvia, Klaus, leon, Noah & Bennet Stapp

Dreieich, im November 2023

Die Beerdigung fand im kleinsten Familienkreis statt

Es ist schwer, es zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Friedrich (Fred) Stöcker
* 12.09. 1944 † 09.11.2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 28.11.2023, um 13.30 Uhr in
der Friedhofskapelle in Dreieich-Sprendlingen statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit
Frank und Diana Stöcker
Sonja Stöcker
Familie Michael Stachelhausen
Familie Marlies Blumenthal

Pietät Knöss
Bahnstraße 59

63329 Egelsbach

Tel.:

www.pietaet-knoess.de

06103 / 49489

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Heinrich Dreyer
* 18. 9. 1930 † 28. 10. 2023

In stiller Trauer

Hermann mit Michael, Ingo,
Zenaida, Joachim
Gerhard, Petra und Margit
Sabine und Chris
Stefan mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 17. November 2023 um 11.00 Uhr

auf dem Langener Friedhof statt.

Wir denken voll Liebe
und Dankbarkeit an ihn.

Horst Dittloff
* 11.12.1942 † 6.11.2023

Mit ihm ging ein Teil von uns.

Gisela Dittloff
Angela Dauta Brito mit Familie
Sylvia Dittloff mit Familie

63225 Langen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Wir nehmen Abschied von unserer
Schwiegermutter und Oma

Christa Michalek
geb. Fischer

* 5.8.1937 † 4.11.2023

Für die schöne Zeit, die wir mit ihr verbringen
durften, sind wir sehr dankbar.

Ruhe in Frieden
Carola und Sven
Jola und Erich

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Es ist schwer zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unseren Gedanken ist der Platz dein, du wirst immer bei uns sein.

Wir haben unser Liebstes verloren.

Brigitte Feller
* 03.01.1959 † 18.10.2023

Deine dich immer liebende Familie
Marlene und Horst

Mattttthias
Lisa mit Basti

Janine mit Tim und Noah
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Bestattungen
Helmut Müller
- 24 Stunden erreichbar -

Tel. 06103/8079542
Inhhaber: Helmut Müller

Bestattermeister - Trauerberater -
Thanatopraktiker

Frankfurter Straße 86-88, 63303Dreieich-Sprendlingen
info@bestattungen-helmutmueller.de

Osmers Bestattungen
Gartenstraße 1, 63225 Langenn
Persönlich begleitet im Trauerrfr all

Tel.06103 90 76 301
www.osmers-bestattungen.dde

Herzenssache Abschied

Vertrauen seit 2003

Tag und Nacht
Tel.: 0 61 02/560 577 5

www.pietaet-lessis.de

Jederzeit erreichbar
0 61 02 / 2 23 72

info@pietaet-joseph-mueller.de

www.pietaet-joseph-mueller.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Pietät Joseph Müller GmbH i.G.
Ludwigstraße 51

63263 Neu-Isenburg

Gewissenhafte Erledigung aller
Bestattungsangelegenheiten - Bestattungsvorsorge.

Fahrgasse 1 · 63225 Langen · Tel. 06103 / 2 29 68
www.pietaet-daum.de

Pietät

Inh. Helga Oehmen

Inh.Dominik Andrä

Danksagung

Ohne Stimme, keine Stimmung,
ohne Stimmung, keine Emotionen,

ohne Hoffnung kein Weg,
und ohne Weg gab es kein Ziel.

Petra Duft

Petra Duft
† 16.09.2023

Vielen Dank an alle,
die auf meinem letzten Weg

bei mir waren.

Wenn Du an mich denkst,
erinnere Dich an die Stunde,
in welcher Du mich am liebsten hattest.

Rainer Maria Rilke

Maria Heckmann
geb. Krebs
* 18. 03. 1943 † 28. 10. 2023

nehmen in liebevoller Erinnerung Abschied:

Dieter Heckmann
Felix und Flora Heckmann mit Kindern
sowie alle Verwandten und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Donnerstag, dem 16. November 2023, um 11.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof in Neu-Isenburg.

Wir n

Diete

Du lebst in dem weiter,
was du geschaffen und hinterlassen hast,
und in all den Menschen, die dich lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Luise Dibowski
* 13. 05. 1949 † 07. 11. 2023

Wir vergessen dich nie
Johann Dibowski
Andreas und Corina Lehmann
mit Nico und Sanja
Manuela und Jürgen Beck
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 23. November 2023, um 10.00 Uhr
auf dem Friedhof in Langen statt.

Auch wenige

Worte können

viel Trost

spenden.

Mit einer

Familienanzeige

in Ihrer

Tageszeitung

geben Sie

den Verlust eines

lieben Menschen

bekannt.
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• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Geschäftsführer Harald Müller

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT NEU-ISENBURG

Prüfung Jahresabschluss 2021
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 08.11.2023 zur Kenntnis genom-
men:
1. von der Prüfung des Jahresabschlusses 2021 durch die Kreisrevision

und dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
2. vom Erläuterungsbericht zum Jahresabschluss 2021.
3. Die Stadtverordnetenversammlung hat am 08.11.2023

sodann beschlossen:
3.1 Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2021 wird gemäß § 113

der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) beschlossen.
3.2 Gemäß § 51 Ziffer 9 in Verbindung mit § 114 der Hessischen

Gemeindeordnung (HGO) wird dem Magistrat für das
Haushaltsjahr 2021 Entlastung erteilt.

3.3 Das Jahresergebnis 2021 wird wie folgt behandelt:
Der Jahresüberschuss in Höhe von 16.819.239,76 €
wird der Rücklage zugeführt

Der Jahresabschluss nebst Anhang und Rechenschaftsbericht kann in der
Zeit vom

20. November 2023 bis einschließlich 01. Dezember 2023
auf der Homepage der Stadt unter dem Link:
https://neu-isenburg.de/buergerservice/verwaltung-im-rathaus/
amtliche-bekanntmachungen/ eingesehen werden.
Ebenso ist eine Einsicht im Rathaus der Stadt, Hugenottenallee 53, nach
vorheriger Terminvereinbarung möglich. Wir bitten um Terminvereinbarung
per E-Mail an buchhaltung@stadt-neu-isenburg.de oder telefonisch unter
06102-241251.
Neu-Isenburg, den 09.11.2023
Der Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Stefan Schmitt
Erster Stadtrat

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Hinweis auf die Sitzungen der Gremien der Stadt Neu-Isenburg
Gemäß § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Neu-Isenburg erfolgt die öffent-
liche Bekanntmachung der Ladungen zu den Sitzungen der Stadtverordneten-
versammlung und ihrer Ausschüsse, der Ortsbeiräte sowie des Ausländerbei-
rates in den nachstehend aufgeführten Bekanntmachungskästen:
1. Rathaus, Hugenottenallee 53
2. Am Bürgerhaus Zeppelinheim, Kapitän-Lehmann-Straße 2
3. Vor dem Haus „Am Forsthaus Gravenbruch 3
Darüber hinaus erfolgt eine Information zu den Sitzungsterminen, der Tages-
ordnung sowie den Drucksachen im Internet auf der Webseite der Stadt Neu-
Isenburg unter www.neu-isenburg.de, in der Regel am Donnerstag vor dem
Sitzungstermin.
Die Termine der nächsten Sitzungen werden hiermit nachrichtlich bekannt-
gegeben:
18. Sitzung Ausschuss Familie, Jugend, Senioren und Soziales

21.11.2023, 19:30 Uhr, Rathaus, Plenarsaal,
Hugenottenallee 53, 63263 Neu-Isenburg

21. Sitzung Ausschuss Bau, Planung, Umwelt, Verkehr
und Stadtentwicklung
22.11.2023, 19:30 Uhr Rathaus, Plenarsaal,
Hugenottenallee 53, 63263 Neu-Isenburg

20. Sitzung des Ortsbeirates Gravenbruch
23.11.2023, 19:30 Uhr, Kinderzentrum Gravenbruch,
Dreiherrnsteinplatz 3, 63263 Neu-Isenburg

Zu den Sitzungsdetails (Tagesordnung, Sitzungsunterlagen)
gelangen Sie über die Webseite
https://neu-isenburg.de/buergerservice/kommunalpolitik/
vorlagen-und-beschluesse-termine/
oder mittels des QR-Codes.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Allroundunterstützung in
Buchhaltung, Vertragswesen

& Sekretariat
Vielfältiges Arbeitsgebiet zu verge-
ben. Vorbereitende Buchhaltung,
Recht und Vertragswesen, Unter-
stützung Sekretariat - bei tollem
Team und Räumlichkeiten sowie
flexiblen Arbeitszeiten. Minimum
20 Stunden die Woche, mit Option
auf Erweiterung. Interessiert, dann

melden Sie sich bitte unter
info@ics-design.net

Selbständige Unternehmer Ge-
sucht mit 3,5 Tonner Die Fracht
Team Deutschland GmbH sucht
für den Täglichen Einsatz mit 3,5
Tonner Sprinter (Kasten oder Prit-
sche) Selbstfahrende Unterneh-
mer im Einsatzgebiet Rhein Main
Neckar. Bei Interesse melden sie
sich unter 06155/6068310 oder
per E-Mail k.mons@frachtteam-
deutschland.de

Hausmeister gesucht!
Wir suchen zur Festeinstellung

eine/n Hausmeister m/w/d
in einem festen Objekt.

Vorraussetzung: Deutsche Spra-
che in Word und Schrift, Erfah-

rung mit Gartenarbeit und tech-
nisches Verständnis.

Bewerbungen Montag bis Freitag
von 9°° bis 16°° Uhr unter:

☎ 0177 - 78 77 717

Sachbearbeiter Hausverwaltung
(m/w/d) auf Minijobbasis oder Teil-
zeit. Wir suchen Verstärkung zum
nächstmöglichen Termin. Sie haben
eine abgeschlossene kaufm. Ausbil-
dung, Buchhaltungskenntnisse und
können organisieren. Sie sind zuver-
lässig, belastbar und teamfähig,
dann senden Sie bitte Ihre Bewer-
bung an rolf@diefenthaeler.de

suche Mitarbeiter für Hausmeis-
tertätigkeiten im Raum Röder-
mark, flexibel, deutschsprachig
für 5-7 Std./Woche auf Minijob o.
Rechnung. Tel.0178 4553521

Zuverl., dt.-spr. Putzhilfe, im Rah-
men eines Minijobs, 14-tg., ca. 3
Std., f. gepfl., 2 Pers. Haush., i. Ober
Roden/Breidert, ges., 06074 919519

Fahrer*in Hanau gesucht, Freitags
9:30 bis 14:30 Uhr. PKW (Automatik)
vorhanden. Zuschriften bitte unter
Chriffre Z2350297.

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... ☎ 0174/3512940

Deutschsprachige Putzfee f. 2-3
Std/Wo f. einen Haushalt in Langen
gesucht. Tel.: 0178-2846800

Gartenhilfe in Langen gesucht.
Tel.: 0163 4079148

STELLENANGEBOTE

Hausmeister (m/w)gesucht
Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort eine/n
Mitarbeiter/in in Langen und
Umgebung. Wenn Sie handwerk-
lich geschickt sind, zuverlässig
und sorgfältig arbeiten, dann
bewerben Sie sich bitte bei uns.
Führerschein Kl. B wäre von Vorteil,
ist aber nicht zwingend notwendig.

Hausmeister-ServiceHausmeister-Service
T. BreilerT. Breiler T 0 61 03/ 5 50 10

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Jetzt kostenlos unseren Testaments-Ratgeber bestellen!
www.savethechildren.de/testamente
oder 030 27 59 59 79 - 820

IHR LETZTER WILLE KANN EIN ANFANG SEIN –
FÜR KINDER WELTWEIT.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,
� 06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Polnischer Arbeiter sucht
Renovierungsarbeiten.

☎ 0163 - 6 000 728
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Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Abteilung Jugend & Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für die offene Kinder- und Jugendarbeit

(Jugendzentrum Gravenbruch) mit Schwerpunkt Sozialraumorientierung
mit 39 Wochenstunden befristet als Elternzeitvertretung bis zum

04.01.2025/Vergütung EG S11b TVöD-SuE

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer Internet-
seite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 26.11.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

STELLENGESUCHE

Erledige Baumfällung und
Wurzelfräsen mit eigener Frä-
se, Terrassenbau, Rollrasen,
Zäune und Gartenpflege.
� 06103/84309

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Rentner (Maler) sucht Tapezier-
und Malerarbeiten (Beiputz).
Telefon 01520 - 73 90 224.

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt

anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0176 - 70 72 87 24

Ich suche jemanden, der mir hilft
meine Ablage auf Vordermann zu
bringen. Offenbach: Tel. 01520
4495103

Zuverdienst mit Gartenarbeiten
in Langen 2 Stunden pro Woche.
Näheres unter Tel. 01778455603

Deutschspr. Putzhilfe, für 2 Pers.
Haus, 14- tägig, in Offenbach gesu.
Tel. 0178 8354940

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 - 3 14 55 55

STELLENANGEBOTE

Für unsere Niederlassung in Seligenstadt/Langen suchenwir ab sofort eine/n

Objektleiterm/w/d
für die Unterhaltsreinigung imRhein-Main Gebiet

auch für Quereinsteiger geeignet
Ein Firmenwagenwird gestellt, auch zur privaten Nutzungmöglich.
GernewürdenwirSiepersönlichkennenlernen, nehmenSiebitteKontaktmit unsauf.

Seitz & Co. Industrieservice GmbH
Robert-Bosch-Str. 5 I 63225 Langen I Tel. 06103 I 58755 I langen@seitz-co.de

Suche Putzstelle in Dreieich / Lan-
gen, Tel. 0176 70999904

für die Schulkindbetreuung Waldgeister im Ortsteil Rembrücken. Die Schul-
kindbetreuung Waldgeister ist seit 2019 bei der Stadt Heusenstamm. Täglich
besuchen 54 bis 75 Grundschulkinder die Einrichtung.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und Anforderungs-
profil findest Du auf unserer Website unter www.kinder-heusenstamm.de. Hier
findest Du noch mehr Informationen zur Schulkindbetreuung Waldgeister
und zu allen anderen Kindereinrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrichtungsleitung,
Herr Andy Borchert, telefonisch unter 06104-607 1945 oder per E-Mail unter
waldgeister@heusenstamm.de zur Verfügung.

Wir freuen uns Dich kennenzulernen!

Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine PDF-Datei, die eine Größe
von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können wir keine anderen Formate bearbei-
ten. Deine Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Deine personenbezogenen Daten werden zwecks Durch-
führung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei geringfügig Beschäftigte (m/w/d)
derzeit 40 Stunden bei 520 €/ Monat

oder

eine Beschäftigte/ einen Beschäftigten
im Übergangsbereich (m/w/d)
derzeit 80 Stunden bei 1.040 €/ Monat

(Stellennummer: 45-12-2023)

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

suche. ïnde.
Job.

Was hinter den Kulissen von Unterneh-

men passiert, ist für viele Verbraucher

nicht transparent. Die VERBRAUCHER

INITIATIVE e.V. hat Einzelhändler in

Deutschland und ihr gesellschaftliches

Engagement untersucht und die Ergeb-

nisse auf www.nachhaltig-einkaufen.de

gemeinsammit vielen praktischen Tipps

und Informationen zum nachhaltigen

Einkauf zur Verfügung gestellt.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

Ausgezeichnet

nachhaltig

KW 4617 StadtPost



IMMOBILIEN

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Kaufobjekt gesucht! Seriöse Of-
fenbacher Familie sucht Mehrfa-
milienhaus ab 5 Wohneinheiten
zum Kauf. Eine reibungslose und
vertrauliche Abwicklung wird ga-
rantiert. Kontakt: 0178/4597760

Wir suchen unser neues Zuhause !
Ruhiges u. berufstätiges Paar (49,
53, NR) sucht i. Seligenstadt, Amalia-
see, ein schönes Haus o. Wohnung
m. Garten z. Miete.
Tel.: 0179-2927084 F. Ziegler

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf ETW, Rodgau-
Jüg.,6-Parteienhaus, 3 Zi, Bad, Gäs-
te-WC, EBK, BJ 1990, 1.OG, Südbal-
kon, 82,86 qmnetto, Energiever-
brauchsausweis 2017: Endenergie
E 138 kWh/m2a, Erdgas, Fussbo-
denheizung, 4 Gehmin S-Bhf + Ein-
zelhandel und Ärzte, 2 TG,282.000
Eur.
Tel. 06106 284730

Obertshausen: 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, el. Fb.-Hzg., Süd-Blk.,
Stellpl., kl. WE, 293.000 €, v. priv. zu
verk. Zuschr. unter Z2304871

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG - 3 U. 3½ ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Kl. Krotzenburg - Neubau:
DG.-Whg., 3 Zi., Klimaanlage, Wär-
mepumpe, großzügig geschnitten,
gr. Terr., 100 m², ab 01.12.23 zu
verm., v. privat, KM 1299 € + NK +
KT., Tel. 0163 3930376

3 ZKB, 84 qm Mainhausen, gepfl.
3 FH, ruhige Lage, Tgl. Bad mit Wa +
sep. DU, Küche, Laminat, Garten,
Grillplatz, Schwimmteich, Privat
€ 790+N+K. Tel. 0176 641 390 91

Mainflingen: 3 Zi. Whg. m. Blk, 3 J.
alt, 85 m², TGL-Bad, sep. TGL-WC, 2.
OG, Aufzug, Keller 9 m², PKW -Platz,
KM 745 € + NK + KT, provisionsfrei.
Tel. 06182 28281

Kl. Krotzenburg - Neubau: 1.OG., 4
Zi., 2x Klimaanl., Wärmepumpe,
großzügig geschn., gr. Terr., 120 m²,
ab 01.12.23 zu verm. v. privat, KM
1499 € + NK + KT., Tel. 0163 3930376

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Kl. Krotzenburg - Neubau: Sout., 3
Zi., sep. Eing., Wärmepumpe, groß-
zügig geschnitten, ca. 70 m², ab
01.12.23 zu verm. v. privat, KM 749 €
+ NK + KT., Tel. 0163 3930376

Wohnung in Rodgau Weiskirchen
zu vermieten ab 01.01.2024 v. priv.
1. OG 79qm, 3 Zi., EBK, Bad, Flur, Bal-
kon, Keller. Keine Tiere in Wohnung.
Tel.: 06106/9585

Kl. Krotzenburg - Neubau: 1. OG, i.
2 Fam.-Villa, ca. 100 m², energieeff.
Haus, EBK, KM 1400 € + NK + KT., ab
01.12.23 zu verm., v. privat, Tel.
0172 8714491

Heusenstamm im 2FH, 3ZKB, 110
m², 1. OG, mit Ankleidezi., gr. u.
überd. Blk., Keller u. Waschraum, ab
sof. zu verm., KM 1270 € + NK + KT.
Mail: mietwohnung3-4@gmx.de

3 ZKB, ca. 95 m², DG., o. Balk., NR,
keine Haustiere (Allergie), ab sof., in
Seligenstadt/Froschhausen. KM 600
€ + NK + KT., Tel. 06182 68360

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Rodgau–Jügesh. von priv. 5 ZW,
107 m² 1 Stock , gr. Balkon , sep. WC ,
1.100,- € + NK evtl. + Gar. , kurzfrist.
zu verm. Tel. 0171-4006776

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Su. in Ober-Roden o. Dietzenb., 1-2
Zi. Whg., ca. 500 - 600 € WM. Tel.
0152 58177268

GEWERBEOBJEKTE

GmbH sucht Geschäftsführer
Gründung 2012,

Gewerk: Ausführung von Trocken-
bauarbeiten, Sitz in Kelkheim,
Mobilnummer: 0175 567 19 60

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3 min vom Amtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

VERANSTALTUNGEN

ALARM IMDARM!
Was tun bei Durchfall & Verstopfung

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
V. Piroski, Leitender Oberarzt der Klinik für
Allgemeinchirurgie
Anmeldung und Informationen unter:
a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 12 26
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

23.NOV
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

VERMIETUNG - 2 U. 2½ ZIMMER

Moderne, hochwertige
2-Zi.-Penthouse-Wohnung

Bruchköbel (Stadt), 83 m², möbliert,
EBK, Sat-TV, Fb.-Hzg., Parkett, gr.
West-Dachterr., Markise, Aufzug,
stufenfr., TG- und Stellplatz, Kalt-
miete + Möbl. + Betriebskosten +
Stellplätze: ca. 1.500,- €, v. privat.
Zuschriften unter Chiffre Z 2350298
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Bezirksausgabe Mitteee
StadtPost Offenbach
Heimatbote Obertshausen
StadtPost Mühlheim
StadtPost Heusenstamm

Bezirksausgabe West
StadtPost Neu-Isenburg
StadtPost Dreieich,
Langen, Egelsbach

Bezirksausgabe Ost
StadtPost Dietzenbach
Seligenstädter Heimatblatt
Rodgau Post
StadtPost Rödermark

Hanauer Wochenpost
Hanau Stadt
Maintal
Hanau LandWest
Hanau Land Ost

* Aufgabe nur per Mail mit dddem Stichwort „Hochzeitsspecial“ an anzeigen@op-online.,de, Aktionspreis gilt nur für das Format
2sp/5Omm, nicht rabattfähig, Erscheinung in einer StadtPost Bezirkausgabe s.o., 1 Erscheinungstermin

HHHier Muster aussuchen.

Andere Mustergrößen baaauen wir gernnne füüür SSSiiie aufff
das angebotene Format nnnach Möglichhhkeit um.

Sie heiraten zwischen
Oktober & Dezember?

UNSER HOCHZEITSGESCHENK:
Anzeige im Format 2 Spalten/50mm in einer

Stadt-Post Bezirksausgabe Ihrer Wahl,
Erscheinung zwischen 01.10. und 31.12.2023

135,00 € 89,00 €*

UNSER HOCHZEITSGESCHENK: 

Schalten Sie jetzt
Ihre VERLOBUNGS- oder
HOCHZEITSANZEIGE

für Ihre
Winterhochzeit

in unserer
Zeitung!

Jetzt spenden!

Frauenrechte
weltweit in Gefahr
Wir unterstützen Frauen und
Mädchen in Krisengebieten

medicamondiale.org/spenden



VERKAUF

ALLES FÜRS KIND

Kindersitze, Römer Duo Ece R44
25€ und Hauk Buggy Fun for Kids
15€. Tel.: 0151 56555853

GARTEN/LANDWIRTSCHAFT

Stabiles Winterschutzzelt für
Pflanzen Unbenutztes Winter-
schutzzelt. Durchschnitt 3,2 m,
Höhe 2,8 m Farbe weiß , Zustand
neu, gekauft 2022 im Bauhaus
120,00 EUR, Tel. 0175 7059664.

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Hausflohmarkt Nachlassver-
kauf, Kunst und Krempel, Senio-
renhilfs.m.,von Privat in Sprend-
lingen Nord am So. 19.11.2023.
Nur mit Anmeldung unter Senke-
Hofer@t-online.de

Wohnungsauflösung: Am
11.11.2023, v. 11 - 16 Uhr, in der Hu-
go-Wolf-Str. 3, in OF, bei Kiefer klin-
geln! Möbel, Geschirr, Puppen,
Stofftiere, Exxecke, Sofa, Schlafzi.,
Kleidung uvm.

Chesterfiled Ledercouch, 2-Sitzer,
braun, u. passender XL-Sessel plus
Sitzpouf. Alles zus. od. auch einzeln
zvk., VB 900,- €. Tel. 06184-949277.

SONSTIGES

Adv.kalender Holz: 1. in Form ei-
ner Eisenb., 2. m. Beleuchtg. Land-
schaft. Mit je 24 Schubladen. Lexi-
kon von Lingen Tierwelt 12 Bände,
Schnürstiefel, warm gefüttert, Gr.
39, braunes Leder. Tel. 06184 51117

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Ricardo
Aus alten Sachen Geld machen!
Ich kaufe Pelze aller Art, Haushalts-
auflösungen, Nachlässe, Zinn, Mö-
bel, Porzellan, Bierkrüge, Mode- u.
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch
defekte), Münzen, Ferngläser, Mili-
tärsachen, Puppen, Bilder, Musikin-
strumente, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen alles anbieten! Auch am
Wochenende. 63457 Hanau, Krot-
zenburg Str. 8, Tel. 061819996567

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Kaufe Werkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen � 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

VERSCHIEDENES

Private Hundebetreuung in
Rodgau gesucht Kl. Hündin (1,5
J., 9 kg, kastr.) sucht zuverlässige
Betreuungmit Hund an 1 bis 2 Ta-
gen pro Woche. Rufen Sie uns
gerne an: 01573 440 37 37

KONTAKTE

BEKANNTSCHAFTEN

Sportlicher Pensionär sucht Part-
nerin für Reisen (auch mit Wohn-
mobil), Theater, Events uvm. Tel.
0171 - 689 76 88.

SIE SUCHT IHN

JASMIN, 62 J, ich bin seit 10 Jahren
geschieden und möchte nicht mehr
alleine durchs Leben gehen. Ich habe
lange, dunkle Haare, schöne, schlanke
Figur, bin immer fröhlich, unkompliziert,
sehr verschmust u. zärtlich. Ich liebe die
Adventszeit, den (stilvollen) Kitsch, und
in diesem Jahr möchte ich gerne mit
Ihnen Zuckerwatte u. Glühwein auf dem
Weihnachtsmarkt genießen! Ich mag:
Wochenendausflüge mit Dir… Ich mag:
Zärtlichkeit und Kerzenlicht… Mich sel-
ber zu beschreiben, finde ich schwierig,
sehe gut aus, bin aber kein Model und
anfangs immer etwas schüchtern – ich bin
treu, lieb und küsse dich jeden Morgen,
bevor ich zur Arbeit ins Büro fahre, und
mache Dir einen Kaffee. Über deinen An-
ruf würde ich mich freuen: pv-handy
T 0172 - 3707138, oder E-Mail an:
JasminLeber@wz-mail.de, es ist un-
sere Chance. Denn irgendwann findet
man diesen einen Menschen, bei dem
nichts peinlich ist, nichts blöd ist,
wo alles ganz normal und selbstver-
ständlich ist.

URSULA, 67 J / 1.69, seit 9 Jahren
ganz alleinst. und finanziell geht es mir
gut, suche also keinen Versorger. Ein-
en Vorweihnachtswunsch habe ich aber
jetzt schon: Unsere Liebe soll niemals
langweilig werden u. dass das Prickeln u.
Herzklopfen immer bleibt! Bin dynam.,
sportlich, spontan, charmant und fühle
mich in Jeans oder Kleid gleich wohl. Bin
eine zierliche, bildhübsche, aufregende
Frau mit einem bezaubernden, natürl.
Wesen u. immer gut aufgelegt. Ich mag
Fitness-Sport, Tennis, schwimmen u. liebe
es gemeinsam zu kochen, aber wenn wir
uns küssen, sollte es nicht anbrennen,
denn es ist so schön, in deinen Armen
zu versinken… Ich hasse kalt duschen,
Bügeln u. Strumpfhosen. Ich suche
einen festen Partner (Alter egal)
und wünsche mir TREUE für immer.
Tel. 06103-4856512 oder schr. eine
PV-E-MAIL an: SonjaFroh@inserat-wz.de.
Bist du so lieb u. rufst gleich an?

Liebe Witwe Marianne, 74 J.,
ehem. Verkäuferin, mit schöner voll-
bus. Figur. Bin freundlich u. mag kei-
nen Streit. Ein ebenso einsamer Wit-
wer wäre genau der Richtige. Wenn
Sie auch aufrichtig u. ehrlich sind,
sind Sie bei mir willkommen. Würde
aber auf Wunsch auch jederzeit zu
Ihnen ziehen. Rufen Sie schnell üb.
pv an. Tel. 06105-967426

ER SUCHT SIE

Doktor JAN - JOSEF, 74 J, seit 20
Jahren alleinstehend und immer noch
179 cm groß, bin gut situiert, Doktor der
Psychologie und Politikwissenschaft und
habe ein großes Herz voller Liebe. Eine
Frau ist was Wunderbares, und jetzt bin
ich für einen Neuanfang bereit: „Bitte
melde Dich“. MAGST DU AUCH… BUNTE
BLÄTTER, HERBSTSTÜRME UND BEI GLÜH-
WEIN GEMÜTLICH ZU HAUSE SEIN ZUM
REDEN UND GENIESSEN? Ich bin dynam.,
charmant, ein sehr jugendl. Mann und
Weltenbummler mit sportl. Figur. Leider
bin ich sehr alleine und fahre einsam
meine Fahrradtouren. Bin ein fröhl.,
pflegeleichter, gutmütiger Typ, belesen,
Kunst, Kultur, Theater, Konzerte Philoso-
phie und Naturwissenschaften interessie-
ren mich sehr, aber auch ein Mann der
gerne hilft. Jetzt möchte ich auch mal
für mich ein Zipfelchen vom gr. Glück er-
wischen, denn was nutzt alles Materielle,
wenn man allein ist? Die schönen Reisen
in die Sonne od. einfach ein Kuschel-Sonn-
tag im Bett – all dies macht doch nur mit
einer lieben Partnerin Spaß. Sie lesen jetzt
über pv diese regionalen Zeilen.. ja, es ist
unser Glück, wo darf ich Sie treffen und
wann? Dies ist jetzt schon meine 2te An-
zeige, da sich niemand gemeldet hat…
Das Glück liegt nicht auf der Straße, es
liegt jetzt in Ihrer Hand, greifen Sie bitte
gleich zum Telefon: T 0170 - 6113731,
auch Sa. u. So., es lohnt sich.

Architekt FRITZ, 81 Jahre, verw. Ich
bin vital, spontan wie ein 60-Jäh-
riger – ich weiß nicht, wo die Jahre
hin sind, ich bin sehr symp., wesentl.
jünger aussehend, bin humorvoll, mit
Tatkraft u. Power, in best. finanziellen
Verhältnissen. Habe Auto und fahre
sehr gut, schönes Zuhause hier in der
Umgebung, wo wir bei einem Glas
Rotwein unsere Zukunft besprechen.
Ich bin rücksichtsvoll, zärtlich u. zu-
verlässig – ein Mann, mit dem es sich
fröhlich u. romantisch sein lässt… mit
Freiraum für Ihre eigenen Interessen,
Liebe, Geborgenheit und einem glück-
lichen, respektvollen Miteinander. Auf
ein schnelles Zusammenziehen lege
ich keinenWert. DochWert lege ich auf
unsere gemeinsame Zeit, lieben Sie
auch die kommende Weihnachtszeit,
den Geruch und Lichterglanz überall,
die erste Berührung unserer Seelen?
Ich suche keine junge Frau, sondern eine
Dame bis 83 Jahre, so dass wir gemein-
same Eigenschaften und Geschichten aus-
tauschen können. Darf ich Sie zu einem
Spaziergang mit nachträglichem Kaffee
und Kuchen einladen? Bitte haben auch
Sie Mut, wie ich, und melden Sie sich:
pv handyT 06103 - 4856523

REISE

2 Tage Münchner Winterzauber ab € 199,-
1 x Ü/HP im First-Class ****MARITIM Hotel 03.12.- 04.12.23 I EZZ 30,-

5 Tage Südtiroler Bergweihnacht ab € 719,-
Ausflüge & Besichtigungen, Weihnachtskonzert mit Vincent & Fernando
4 x Ü/HP im ***Superior Fichtenhof mit Hallenbad/Wellness 22.12.-26.12.23

3 Tage Rheinischer Silvesterzauber in Bonn ab € 559,-
Silvesterfeier inkl. Getränke sowie Aufenthalt im ****MARITIM Hotel
2 x Ü/HP runden diese Tage perfekt ab 30.12.-01.01.23 I EZZ 90,-

4 Tage Silvester ins Blaue ab € 659,-
Lehnen Sie sich einfach zurück und genießen Sie diese Reise. Ausflüge
3 x Ü/HP im ***+ Hotel und die Silvesterfeier 30.12.-02.01.24 I EZZ 120,-

2 Tage ABENTEUERLAND – Musical mit den Hits von PUR
03.02.-04.02.24 I Vorstellung 03.02.24 I 15.00 Uhr ab € 279,-
1 x Ü/F Hotel in Düsseldorf I Eintrittskarte PK 2 I Stadtführung Altstadt I EZZ 40,-

Kur- u. Wellnessreisen ab 18.12.2023
8 Tage Marienbad 4* Hotel ab € 1.019,-
8 Tage Bad Füssing 3* Hotel ab € 1.039,-

15 Tage Bad Füssing 3* Hotel ab € 1.578,-

8 Tage Kur- und Wellnessreisen jeden Montag ab 01.01.24:
Marienbad 3* Hotel Flora, Halbpension Plus, 15 Kuranwendungen ab € 629,-
Bad Füssing 3* Hotel Füssinger Hof, Halbpension ab € 749,-
... weitere Hotels

ES GIBT VIEL ZU ENTDECKEN –KOMM MIT

Anmeldung gerne telefonisch, per Mail unter busreisen@seitz-ab.de oder im Internet

Seitz UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG Aschaffenburg
06028 999610
www.seitzreisen-ab.de

FERIENHÄUSER UND
WOHNUNGEN

Urlaub 2024 f. Individualisten.
Ferienvilla auf Kreta m. herrlichem
Meerblick. 3 DZ, 40 m² Pool.
Kontakt 0170-4574052

BMW

BMW, Neuwagen aus Gewinn,
225e xDrive Active Tourer, Hybrid,
Kombilimousine, schwarz, Bj. 05/23
Neupreis: 45.300,- €, Erstzulassung,
mit allen Extras, für nur 36.000,- €
abzugeben. Tel. 0162 - 511 83 64.

VW

VW Polo, 1,6 Diesel, 90 PS, Bj. 2019,
52 tsd. KM, 2. Hd., in sehr gut. Zu-
std., Doppelbereift, 13.999,-€. Tel.
0170 4105378

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

4 Winterreifen Conti Winter-Con-
tact TS 85 P auf Stahlfelgen Profiltie-
fe: 3,5-5,1 mm. Vorher auf Audi Q3
montiert. Zustand gebraucht. Ein
Reifen hat einen Nagel VB 120,00
EUR, Tel. 0175 7059664

Sommerreifen für Ford B-MAX,
205/45 R17 88V, auf Alufelgen,
6 mm Profil, VB 150,- €. Tel. 06181 -
48726.

4 x Alu Winterräder komplett,
Semperit, 225/55 R17H, z.B. Merce-
des E-Klasse, Profiltiefe 4-6 mm,195
€. Tel. 0179 1068780

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Hausflohmarkt am 19.11.23 ab 10
Uhr - 16 Uhr in Sprendlingen-Nord,
am Hirschsprung 2 A. Weitere Infos:
0151 55635929

HIFI/ELEKTRONIK/VIDEO/TV

Multimedia: Stativwand, Beamer,
Laptop PC VISTA Sony Dolby 5.1
VB 220,- € Tel. 01786264730

Kaufe bei Barzahlung alte u. nos-
taligische Bücher, Briefe, Post-
karten, alte Briefmarken, alte
Geldscheine, Münzen, Medailen
uvm. Auch ganze Sammlungen!
Tel. 06074-46201



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.deSie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Internet: A24AETI

Timmendorfer Strand
Wohlfühltage an der Ostsee
Leistungen:
• Hin- und Rückreise im ****STEWA-Bis-

tro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMI-
UM (kein Bus vor Ort)

• 5x ÜN/HP im MARITIM Seehotel
Timmendorfer Strand (Frühstücks- und
Abendbuffet)

• täglich 1 Flasche stilles Wasser auf dem
Zimmer

• freie Nutzung des hoteleigenen
Schwimmbades

Aufpreis p. Person:
Zimmer der Kat. Komfort (25 qm) auf der
4.-9. Etage mit Blick auf den Kurpark
(Termine: 28.01.2024 und 17.03.2024)
DZ / EZ € 100,- / € 350,-

So. 28.01.24 - Fr. 02.02.24 ab € 999,- p.P.
So. 17.03.24 - Fr. 22.03.24 ab € 1079,- p.P.
Di. 09.04.24 - So 14.04.24*ab € 1149,- p.P.

(ab EZZ € 150,-)
* Alle Zimmer in der Kategorie Komfort

6 TAGE
p.P. ab

€ 999,-

Internet: A24AFMS

Norwegen mit Stavanger
mit Mein Schiff 4
Deutschland - Norwegen - Dänemark
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Bremerhaven im

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM und Winzerpiccolo
auf der Rückreise (Bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl erfolgt die Fahrt im
****Partnerbus ohne Begrüßungsfrühstück/
Winzerpiccolo)

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkate-
gorie (8 x Übernachtung)

• Vollpension an Bord
• PREMIUM ALLES INKLUSIVE in fast allen

Restaurants und Bars (Softdrinks, Bier, Sekt
und eine Auswahl an Weinen, Cocktails
und Longdrinks, Spirituosen, Kaffeespezial-
itäten und vieles mehr)

• verschiedene Sport- & Gesundheitsange-
bote

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und zur
Saunalandschaft

• abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm

• qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• freier Eintritt zu allen Shows
• kabineneigene Espresso-Maschine
• Bademantel für die Dauer der Reise
• 2 x täglich Kabinenservice
• Einschiffungs- und Hafengebühren
• Trinkgelder an Bord
• Deutsche Bordreiseleitung
• 20 % Vorteil auf Landausflüge
• 350 MB Datenvolumen pro Person

Sa. 11.05.24 - So. 19.05.24 ab € 1.649,- p.P.

9 TAGE
p.P. ab

€ 1649,-

Zeitungsnummer-Nr.: 1113SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Internet: A24AEVI

Karneval in Viareggio
Montecatini Terme - Lucca -
San Gimignano - Volterra
Leistungen:
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Hotel Adua & Regina di

Saba in Montecatini Terme (Frühstückbuf-
fet, 3-Gang-Abendmenü)

• Stadtführung Lucca
• Weinprobe mit Imbiss in Lucca
• Eintritt zum Karneval in Viareggio
• Ausflug San Gimignano und Volterra
• Reiseleitung am 2. und 4. Tag
• Ortstaxe

Aufpreis p. Person:
Ausflug nach Florenz inkl. Stadtrundgang
€ 45,-*
*Vor-Ort-Preis + 10%

Fr. 09.02.24 - Mi. 14.02.24 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 150,-)

6 TAGE
p.P. ab

€ 819,-

Karneval in Viareggio
Montecatini Terme - Lucca - 

Termin Weihnachtsgeschenke Ab Preis
p.P.

Internet-
Code

Sa. 06.01.24 BMW IBU Weltcup Biathlon 2024
inkl. Tageskarte Strecke € 125,- A24ATOB

Sa. 03.02.24 FIS Skisprung Einzel-Weltcup inkl. Stehplatzkarte € 129,- A24ATWS

Mi. 10.01.24
Sa. 13.01.24
So. 14.01.24

Frankfurt mit Gelegenheit zum Besuch von
HOLIDAY ON ICE - NO LIMITS (z.B. Kategorie 3) € 90,90 W24KMHI

Sa. 27.01.24
Sa. 24.02.24
Sa. 23.03.24

Köln mit Gelegenheit zum Besuch von
MOULIN ROUGE! DAS MUSICAL (z.B. Kategorie 4) € 164,90 A24ATKO

Mi. 24.01.24
ANDRÉ RIEU in Stuttgart inkl. Sitzplatzkarte Kat. 3
in der HANNS-MARTIN-SCHLEYER-HALLE Stuttgart € 189,- A24ATAR1

Termin Weihnachtsgeschenke
BMW IBU Weltcup Biathlon 2024


